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Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gäste unserer Stadt!

Der Winter 2023/2024 hatte viele Facetten! Haben Sie auch noch Bilder von den 
schneereichen Tage Anfang Dezember (verschneiter autofreier Stadtplatz beim Lit-
schauer Advent), einer Kältefront Mitte Jänner (Eislaufen am Herrenteich) und die re-
kordverdächtig milden Temperaturen im Februar (blühende Wiesenkrokusse) im Kopf? 
Ich persönlich ja - ich freue mich aber auch schon auf den Frühling und die Umsetzung 
der anstehenden Gemeindeprojekte.  

Bewerbung für die Landesausstellung 2028

Seit 08. März 2024 ist es kein Geheimnis mehr – 
Litschau bewirbt sich gemeinsam mit den Städten 
Gmünd und Gr. Gerungs um die Landesausstellung 
2028. Gut vorbereitet und begleitet von den Bezirks-
hauptmännern Ing. Mag. Christian Pehofer und Dr. 
Markus Peham wird eine gemeinsame Bewerbung an 
das Land Niederösterreich übermittelt.

Die ersten Informationen dazu finden Sie in der Pres-
semitteilung auf der nächsten Seite. Die Entschei-
dung ob die Region entlang der Waldviertelbahn 
den Zuschlag erhält wird noch vor dem Sommer ge-
troffen. Wir werden alles versuchen, um diese einma-
lige Chance zu nützen.

Die Gemeinde als Postpartner

Ab 08. April 2024 wird die Stadt-
gemeinde Litschau die Funktion als 
„Post Partner“ vom Verein „Leben in 

der Region Litschau“ übernehmen und im Erdgeschoß 
des Gemeindeamtes unterbringen.

Wie kam es dazu? Eingangs möchte ich mich bei Frau 
Leopoldine Riedl und den Unterstützerinnen und 
Unterstützern des Vereins sehr herzlich für ihr Enga-
gement und die jahrelange Führung der Poststelle be-
danken. Auf Grund personeller Veränderungen ist es 
dem Verein nicht länger möglich, neben dem Angebot 
von „Essen auf Rädern“ die Aufgaben der Poststelle 
weiterzuführen. Darüber wurde ich als Bürgermeister 
erstmals Anfang Jänner 2024 durch einen Vertreter 
der Österreichischen Post AG informiert und gleich-
zeitig ersucht, mögliche andere Partner (Geschäfte, 
Lokale oder Nahversorger) zu nennen.

Leider war entweder keines der vielen kontaktierten 
Unternehmen bereit, neuer Partner zu werden oder es 
konnten die von der Österreichischen Post AG gestell-
ten Voraussetzungen nicht erfüllt werden.

Auch die Verwaltung der Stadtgemeinde Litschau 
stellt diese zusätzliche Dienstleistung vor nicht un-
erhebliche Herausforderungen!

Neben organisatorischen Veränderungen (Nutzungs-
veränderung bestehender Räumlichkeiten, Verlegung 
der Bürgermeisterkanzlei, Adaptierung technischer 
Anlagen, etc.) und geringfügigen baulichen Maßnah-
men wird eine neue Mitarbeiterin aufgenommen, wel-
che einen Großteil der Öffnungszeiten abdecken wird.

Gemeinsam mit unserem langjährigen Bediensteten 
Otto Böhm kann nunmehr auch weiterhin ein entspre-
chendes Angebot in Litschau sichergestellt werden.

Folgende Öffnungszeiten sind geplant:
• Montag: 7:00 bis 11:00 Uhr
 Nachmittags geschlossen
• Dienstag: 7:00 bis 11:00 Uhr und
 13:00 bis 17:00 Uhr
• Mittwoch: 7:00 bis 11:00 Uhr
 Nachmittags geschlossen
• Donnerstag: 7:00 bis 11:00 Uhr und
 13:00 bis 16:00 Uhr
• Freitag: 7:00 bis 11:00 Uhr und
 13:00 bis 15:00 Uhr

Mir persönlich ist es jedenfalls wichtig, dass eine Post-
aufgabestelle am Stadtplatz gehalten werden kann, 
um vor allem unseren älteren Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern eine fußläufige und barriere-
freie Erreichbarkeit zu garantieren!

Neben(Zweit)wohnsitzerInnenabgabe

In einigen Bundesländern gibt es sie schon einige Jahre 
lang – in Niederösterreich wird sie und deren Einfüh-
rung gerade auf höherer Ebene beraten. Ob, wann, in 
welcher Höhe und für welchen Personenkreis eine Ab-
gabe für Zweit- oder Nebenwohnsitze kommen wird, 
kann ich aus heutiger Sicht leider nicht beantworten. 
Ich möchte Ihnen aber folgenden Denkanstoß geben:

In der Stadtgemeinde Litschau sind mit Stand 
01.01.2024 insgesamt 1.382 Personen mit Neben-
wohnsitz gemeldet. Das sind mittlerweile fast 40 % 
der Einwohner.

Unsere Nebenwohnsitzerinnen und Nebenwohnsitzer 
sind ein wichtiger Teil der Bevölkerung. Sie halten Ihre 
Wohnsitze ordentlich instand, sind als Besucherinnen 
und Besucher der Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
gern gesehene Gäste und auch für die lokale Wirt-
schaft ein nicht unerheblicher Aspekt. Im Gegenzug 
bietet die Stadtgemeinde Litschau unabhängig von 
der Art des Wohnsitzes die gleiche Infrastruktur und 
diverse Dienstleistungen an.

Für die Verteilung der Bundesertragsanteile werden 
jedoch nur die Hauptwohnsitzerinnen und Haupt-
wohnsitzer einer Gemeinde berücksichtigt. Durch 
eine Regelung aus der Nachkriegszeit erhalten außer-
dem größere Gemeinden ab ca. 10.000 Einwohnerin-
nen mehr als kleinere Gemeinden. Der Stadtgemein-
de Litschau entgehen schlussendlich aufgrund dieser 
Gesetzeslage pro Jahr ca. € 1.382.000,00 (je nach Ge-
meindegröße kann man laut Berechnungen diverser 
Stellen von ca. € 1.000 pro EinwohnerIn ausgehen).

Deshalb möchte ich Sie unabhängig von einer im 
Raum stehenden Abgabe für Nebenwohnsitze ersu-
chen, für sich selbst zu prüfen, ob eine Änderung Ihres 
Nebenwohnsitzes in einen Hauptwohnsitz auf Grund 
Ihrer persönlichen Lebensumstände in Frage kommt. 
Unsere Mitarbeiterinnen im Meldeamt stehen Ihnen 
gerne unterstützend zur Seite.

EU-Wahl und Nationalratswahl – 
Aufteilung der Wahlsprengel 

Mit Stand 01. März 2024 verteilen sich die Wahlbe-
rechtigen in den einzelnen Katastralgemeinden der 
Stadtgemeinde Litschau voraussichtlich wie folgt:
 
• Litschau: ca. 1.100 Wahlberechtigte
• Gopprechts: ca. 130 Wahlberechtigte

• Hörmanns: ca. 70 Wahlberechtigte
• Loimanns: ca. 110 Wahlberechtigte
• Reichenbach: ca. 35 Wahlberechtigte
• Reitzenschlag: ca. 115 Wahlberechtigte
• Saass / Schandachen: ca. 100 Wahlberechtigte
• Schlag: ca. 50 Wahlberechtigte
• Schönau: a. 60 Wahlberechtigte
 
Die Wahlbeteiligung bei der letzten EU-Wahl lag bei 
ca. 58 Prozent, jene der letzten Nationalratswahl bei 
ca. 78 Prozent. Da unter einer Anzahl von 30 abgege-
benen Stimmen in einem Wahlsprengel keine Aus-
zählung erfolgen darf (Wahrung des Wahlgeheim-
nisses) werde ich der Wahlkommission vorschlagen, 
folgende Wahlsprengel zu bilden:
 
• Litschau / Schlag / Schönau
• Gopprechts / Reichenbach
• Hörmanns
• Loimanns
• Reitzenschlag
• Saass / Schandachen    
 
Mir ist bewusst, dass dies für die Wahlberechtig-
ten der Katastralgemeinden Reichenbach, Schlag 
und Schönau eine Erschwernis bei der persönlichen 
Stimmabgabe darstellt – ich bitte aber aus verwal-
tungstechnischer Hinsicht um Verständnis für diesen 
Schritt!

In diesem Zusammenhang möchte ich auch auf die 
Möglichkeit der Stimmabgabe per Briefwahl hinwei-
sen – nähere Informationen dazu werden noch geson-
dert rechtzeitig übermittelt.

Meine sehr geehrten Damen und Herren! Ich wünsche 
Ihnen ein schönes Osterfest und einen angenehmen 
Frühlingsbeginn!

Ihr Bürgermeister
der Stadtgemeinde Litschau
Rainer Hirschmann

Foto: stock.adobe.com

Ihr Bürgermeister Ihr Bürgermeister
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Bei der Stadtgemeinde Litschau gelangt vorü-
bergehend und befristet der Dienstposten eines 
Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin als Grünraum-
pflegerIn im Beschäftigungsausmaß von 40 
Wochenstunden zur Ausschreibung.
 
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere 
die Grünraum- und Straßenpflege im gesamten 
Stadtgebiet Litschau.
 
Wir erwarten von Ihnen folgende Vorausset-
zungen und Stärken:
• Selbstständiges, genaues und eigenverant- 
 wortliches Arbeiten und Erkennen von Hand- 
 lungsbedarf
• Sinn für Ordnung und Reinlichkeit
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität u. Motivation
• Persönliche und gesundheitliche Eignung für  
 den Dienst sowie körperliche Fitness
• Technisches Verständnis für das Bedienen  
 von Maschinen
• Absolute Diskretion
• Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: Füh- 
 rerschein B, abgeleisteter Präsenzdienst bei  
 männlichen Bewerbern, vollendetes 18. Le- 
 bensjahr, österreichische Staatsbürgerschaft  
 oder unbeschränkter Zugang zum österrei- 
 chischen Arbeitsmarkt, einwandfreies Vor- 
 leben, Beherrschung der deutschen Spra- 
 che in dem für diese Verwendung erforder- 
 lichen Ausmaß
 
Der Dienstantritt sollte ehestmöglich erfolgen. 
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen 
des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetenge-
setzes 1976 in der derzeit gültigen Fassung, als 
Gemeindevertragsbedienstete/r in der städti-
schen Verwaltung, Entlohnungsgruppe 1, Ent-
lohnungsstufe entsprechend etwaig anrechen-
barer Vordienstzeiten (Mindestgehalt € 2.145,70 
brutto auf Basis von 40 Wochenstunden).

Geben Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen (mit Lebenslauf und Foto) bis spätestens 
08.04.2024 am Stadtamt Litschau persönlich ab oder 
senden Sie ein E-Mail an gemeinde@litschau.at.

Bei der Stadtgemeinde Litschau gelangt der 
Dienstposten eines Mitarbeiters/einer Mitarbei-
terin als Reinigungskraft im Beschäftigungsaus-
maß von 20 Wochenstunden (befristet) zur Aus-
schreibung.
 
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere die 
Reinigung aller öffentlichen Gebäude sowie der 
öffentlichen WC-Anlagen der Stadtgemeinde 
Litschau, voraussichtlich im Zeitraum von Mai 
bis September 2024.
 
Wir erwarten von Ihnen folgende Vorausset-
zungen und Stärken:
• Selbstständiges, genaues und eigenverant- 
 wortliches Arbeiten und Erkennen von Hand- 
 lungsbedarf
• Sinn für Ordnung und Reinlichkeit
• Einsatzbereitschaft (auch Wochenenddiens- 
 te möglich), Flexibilität und Motivation
• Persönliche und gesundheitliche Eignung für  
 den Dienst sowie körperliche Fitness
• Bedienen von Reinigungsmaschinen und  
 Kenntnisse über Anwendung von Reini- 
 gungsmitteln
• Gelegentlich Pflege von Grün- und Außenan- 
 lagen sowie sonstige ähnliche Arbeiten
• Absolute Diskretion
• Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: Füh- 
 rerschein B, abgeleisteter Präsenzdienst bei  
 männlichen Bewerbern, vollendetes 18. Le- 
 bensjahr, österreichische Staatsbürgerschaft  
 oder unbeschränkter Zugang zum österrei- 
 chischen Arbeitsmarkt, einwandfreies Vor- 
 leben, Beherrschung der deutschen Spra- 
 che in dem für diese Verwendung erforder- 
 lichen Ausmaß
 
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen
des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetenge-
setzes 1976 in der derzeit gültigen Fassung, als 
Gemeindevertragsbedienstete/r in der städti-
schen Verwaltung, Entlohnungsgruppe 1, Ent-
lohnungsstufe entsprechend etwaig anrechen-
barer Vordienstzeiten (Mindestgehalt € 2.145,70 
brutto auf Basis von 40 Wochenstunden).

GrünraumpflegerInReinigungskraft

Öffentliche StellenausschreibungenDas Obere Waldviertel bewirbt sich für die 
Landesausstellung 2028!

Modellregion entlang der Waldviertelbahn:
Zehn Gemeinden entlang der Waldviertelbahn 
schaffen ein kulturtouristisches Gesamterlebnis: 
Mit dieser Vision starten die Gemeinden zwischen 
Groß Gerungs, Gmünd und Litschau in die Bewer-
bungsphase für die Landesausstellung 2028. 

Mit dem Hauptstandort in der Bezirkshauptstadt 
Gmünd soll eine Landesausstellung langfristig zusätz-
liche Wertschöpfung in die ganze Region ausstrahlen, 
wie Bürgermeisterin Helga Rosenmayer (Gmünd) so-
wie ihre Kollegen Rainer Hirschmann (Litschau) und 
Christian Laister (Groß Gerungs) erklären: „Unter dem 
Leitspruch ‚Da wo alles miteinander verbunden ist‘ 
soll die Region nachhaltig miteinander vernetzt und 
verbunden werden und sich als Gesamterlebnis prä-
sentieren.“

Impuls und Turbo: Landesausstellung soll 
Region neu positionieren

Die Region punktet mit einer Vielzahl kultureller High-
lights und Festivals, hat attraktive Ausflugsziele zu 
bieten, ist für ihre traditionsreiche Teichlandschaft, 
Nachhaltigkeit und ihre Innovationskraft bekannt und 
blickt auf eine bewegte Vergangenheit zurück. Als Mo-
dellregion entlang der Waldviertelbahn sollen im Fall 
eines Zuschlags mit gezielten Investitionen ein Turbo 
für die weitere nachhaltige kommunale, kulturelle und 
touristische Entwicklung des nördlichen Waldviertels 
gezündet werden. 

Auf diesem Weg sollen regionale Akteure, Institutio-
nen sowie die bestehenden Angebote ins Boot geholt 
werden. Das Bürgermeister-Trio weiter: „Wir erwarten 
uns damit auch einen Impuls für die Regionalentwick-
lung im Oberen Waldviertel. Gemeinsam wollen wir 
die Kräfte bündeln und die historische Verbindungs-

linie der Waldviertelbahn wie einen roten Faden in die 
Überlegungen zur künftigen Entwicklung des Oberen 
Waldviertels aufnehmen.“

Sanierung und Erweiterung des histori-
schen Palmenhauses in Gmünd geplant

In den kommenden Wochen soll am finalen Einreich-
konzept weitergearbeitet werden. Neben dem geplan-
ten Hauptstandort, dem sanierungsbedürftigen und 
zu erweiternden historischen Palmenhaus im Gmünd, 
werden zusammen mit den Kopfbahnhof-Gemeinden 
Litschau und Groß Gerungs (Bezirk Zwettl) auch alle 
entlang der Strecke befindlichen Gemeinden (Bad 
Großpertholz, Brand-Nagelberg, Großdietmanns, 
Langschlag, St. Martin, Unserfrau-Altweitra und Wei-
tra) eine wesentliche Rolle in diesem Gesamtkonzept 
spielen. Bis Mitte April 2024 sollen die Einreichunter-
lagen dem Land Niederösterreich übergeben werden.

Schon der Einreichprozess zur Landesausstellung 2017 
sowie zuletzt das Bezirksfest zu „100 Jahre Niederös-
terreich“ im Jahr 2022 haben die starke Dynamik der 
Zusammenarbeit in der Region gezeigt. „Genau hier 
knüpfen wir an, im Wissen, nur gemeinsam als Regi-
on Visionen für die Zukunft erarbeiten zu können“, so 
Rosenmayer, Hirschmann und Laister abschließend.

Am Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Patrick Layr, Bürgermeister 
Andreas Maringer, Bürgermeister Erhart Weissenböck, Be-
zirkshauptmann Ing. Mag. Christian Pehofer, Bürgermeister 
DI Christian Laister, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, 
Bürgermeister Rainer Hirschmann, Bezirkshauptmann Dr. 
Markus Peham, Bürgermeister Otmar Kowar, Bürgermeister 
Manfred Grill, Bürgermeister Georg Einzinger und Bürger-
meister Peter Höbarth; QUELLE: Modellregion entlang der 
Waldviertelbahn

Aus dem GemeindeamtAus dem Gemeindeamt
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Fundgegenstände 2023
Auch im Jahr 2023 wurden zahlreiche Gegenstände im Bereich des Gemeindegebietes Litschau gefunden und noch nicht abge-
holt, diese sind am Gemeindeamt Litschau während der Amtsstunden bei eindeutiger Identifizierung abzuholen.

Fundgegenstand Fundort Gefunden am:

1 Bankomatkarte Tankstelle 01.01.2023

1 Armband mit 
Lauf-Tracker

Kaspar Schrammel 
Weg 05.01.2023

1 Lenkradtäschchen Briefkasten 
Bürgerservice 13.02.2023

1 Anhänger (Pony) Haus Stadtplatz 77 14.02.2023

1 Herrenhandschuh 
(schwarz) Gemeindedurchgang 10.03.2023

1 Damenjacke + 1 
Lesebrille

Ordination 
Dr. Fraißler Mitte März 2023

1 Herrensakko Moment, Tanz in den 
Frühling 10.04.2023

1 Ring (gold) Moment, Tanz in den 
Frühling 10.04.2023

Geldbetrag Straße vor 
Hasenbühelstraße 4 09.06.2023

1 gelbe Weste Türschnalle 
Tourismusbüro 19.06.2023

1 Autoschlüssel Parkplatz Neue 
Mittelschule 26.06.2023

1 Ring (silber) Spielplatz Strandbad 03.07.2023

1 Schlüssel Sandgrube/ 
Herrensee 17.07.2023

1 Silberkette + 
1 Ohrstecker Strandbad Juli 2023

Fundgegenstand Fundort Gefunden am:

1 Sturzhelm 
(schwarz/blau) Teichallee 07.07.2023

1 Handtasche 
(schwarz) Kirche 21.07.2023

1 Jogginghose (grau) Bank am Herrensee 14.08.2023

1 Ring (silber) Parkplatz BILLA 17.08.2023

1 Brille (silber) Postkasten 
Gemeindeamt 30.10.2023

1 (Lese-)Brille (grau) Ordination 
Dr. Fraißler 31.10.2023

1 Geldbörse 
(schwarz) BILLA 06.11.2023

1 Drohne (weiß) Dach Raiffeisenbank 14.11.2023

1 Ohrring (gold) Herrenseerund- 
wanderweg 22.11.2023

1 (Lese-)Brille 
(schwarz)

Parkplatz Neue 
Mittelschule 23.11.2023

1 Schlüssel mit rotem 
Anhänger vor Apotheke 15.12.2023

1 Kuvert mit „Klima-
bonus“-Gutscheinen

Briefkasten Verein 
„Leben in der Region 
Litschau“

21.12.2023

1 Kuscheltier Stadtplatz 27.12.2023

Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Litschau, Stadtplatz 25, A-3874 Litschau
Grafische Gestaltung: Kerstin Hirschmann, A-3874 Litschau, www.werbewuerze.at
Fotos: M. Kainz, C. Freitag, J. Heißenberger, Stadtgemeinde Litschau (wenn nicht anders angegeben)
Druck: Druckerei Janetschek GmbH, A-3860 Heidenreichstein, www.janetschek.at

Der besseren Lesbarkeit wegen wird in der LIT/SCHAU die männliche Form für beide Geschlechter verwendet.
Die Redaktion behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu kürzen! Alle Angaben ohne Gewähr!
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Aus dem Gemeindeamt

Am 14. Dezember 2023 fand die letzte Sitzung des Gemein-
derates Litschau statt. Im Wesentlichen wurden 36 Tagesord-
nungspunkte behandelt und folgende Beschlüsse gefasst (in 
auszugsweiser und gekürzter Fassung):

Bestellung Ortsvorsteher

Robert Thür wurde auf eigenen Wunsch mit 31.12.2023 
als Ortsvorsteher der KG Reitzenschlag abberufen. 
Gemeinderat Franz Koller wurde mit 01.01.2024 als 
Ortsvorsteher bestellt.

Voranschlag 2024

Der Gemeinderat beschloss den Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2024 mit folgenden Summen:

Erträge/Einzahlungen
Ergebnishaushalt: € 6.950.000,00 
Finanzierungshaushalt: € 13.265.000,00

Aufwendungen/Auszahlungen
Ergebnishaushalt: € 6.750.000,00
Finanzierungshaushalt: € 13.650.000,00

Im Finanzierungshaushalt sind zusätzlich € 385.000,00 
als Überschüsse aus den Vorjahren zu den Einzahlun-
gen hinzuzurechnen. Somit ist der Finanzierungshaus-
halt 2024 ausgeglichen.

Prüfung Sanierungskonzept

Auf Grund des vom Gemeinderat am 29.05.2001 be-
schlossenen Sanierungskonzeptes wurde im Ok-

tober 2023 von Organen der Aufsichtsbehörde des 
Landes NÖ eine Kontrolle bezüglich Einhaltung und 
Realisierung dieses Konzeptes durchgeführt. Der ent-
sprechende Prüfbericht wurde dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht und diesbezüglich auch einige Be-
schlüsse gefasst, die nachstehend noch erläutert wer-
den.

Neufestsetzung Aufschließungsabgabe

Gemäß § 38 Abs. 6 NÖ Bauordnung 2014 wurde der 
Einheitssatz für die Berechnung und Einhebung der 
Aufschließungsabgabe mit € 520,00 festgesetzt.

Neufestsetzung der Stellplatz- 
Ausgleichsabgaben

Die gemäß § 41 Abs. 3 NÖ Bauordnung 2014 zu ent-
richtende Stellplatz-Ausgleichsabgabe für Kraftfahr-
zeuge wurde mit € 3.600,00 festgesetzt.

Die gemäß § 41 Abs. 5 NÖ Bauordnung 2014 zu ent-
richtende Stellplatz-Ausgleichsabgabe für Fahrräder 
wurde mit € 360,00 festgesetzt.

Verordnung Hundeabgabe

Der Gemeinderat beschloss aufgrund der Bestim-
mungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979 für das 
Halten von Hunden eine Abgabe wie folgt zu erheben:

1. für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund
2. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential  
 und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 des NÖ 

 Hundehaltegesetzes in der derzeit geltenden Fas- 
 sung jährlich € 100,00 pro Hund
3. für alle übrigen Hunde jährlich € 35,00 pro Hund

Erlassung Friedhofsgebührenordnung

Für den Friedhof der Stadtgemeinde Litschau wurde 
eine neue Friedhofsgebührenordnung nach dem NÖ 
Bestattungsgesetz 2007 erlassen. Diese enthält neue 
Grabstellengebühren, Verlängerungsgebühren, Be-
erdigungsgebühren, Enterdigungsgebühren und Ge-
bühren für die Benützung der Aufbahrungshalle.

Getränke- und Essensbeiträge 
„Spatzennest“

Die Getränke- und Essensbeiträge für die Kinderta-
gesbetreuungseinrichtung „Spatzennest“ wurden per 
01.02.2024 wie folgt festgesetzt:

• Mittagessen: € 4,00 inkl. MwSt.
• Suppe: € 1,90 inkl. MwSt.

Neuerrichtung Durchlass Mörtnerteich

Die Stadtgemeinde Litschau ersuchte die Brücken-
meisterei Zwettl um Anfertigung von Betonfertig-
teilelementen für den Durchlass des Mörtnerteiches 
sowie die darauffolgenden Grabungs- und Versetz-
arbeiten und übernimmt für dieses Projekt alle hier-
für anfallenden Kosten sowie außerdem Kosten für 
Leistungen von Fremdfirmen im Gesamtausmaß von 
€ 150.000,00 inkl. MwSt.

Gewährung von Subventionen, Kosten- 
beiträgen und Zuwendungen

Die Stadtgemeinde Litschau gewährte nachstehen-
den Vereinen und Organisationen auf ihr Ansuchen 
hin einen nicht rückzahlbaren Zuschuss für das Jahr 
2023:

• Gesellschaft für ganzheitliche Förderung € 200,00
• Hospizverein Gmünd € 200,00
• Schachklub Litschau € 200,00
• UMBC Litschau € 200,00
• Seniorenring Litschau € 77,00
• Seniorenbund, Ortsgruppe Litschau € 497,00
• Pensionistenverband, Ortsgruppe
 Litschau € 610,00

Dem Verein „1. GMAC Litschau“ wurde eine außeror-
dentliche Vereinsförderung betreffend Errichtung ei-

ner Photovoltaikanlage mit 8,3 kWp in der Höhe von 
€ 1.000,00 gewährt.

Dem Verein „Nordpuls - Verein zur Förderung von 
Kunst und Kultur“ wurde für die Abhaltung der Veran-
staltung „Litschauer Advent: Von Haus zu Haus“ eine 
Vereinsförderung in der Höhe von € 500,00 gewährt.

Schulische Nachmittagsbetreuung 
Volksschule

Die Beiträge für die schulische Nachmittagsbetreu-
ung an der Volksschule Litschau wurden gemäß § 13 
und § 14 des NÖ Pflichtschulgesetzes 2018 neu fest-
gelegt.

• Betreuungsbeitrag:
 5 Tage pro Woche: € 116,00 / Monat
 4 Tage pro Woche: € 93,00 / Monat
 3 Tage pro Woche: € 70,00 / Monat
 1 oder 2 Tage pro Woche: € 47,00 / Monat
• Verpflegungsbeitrag (Mittagessen):
 € 4,50 pro Tag
• Bastelbeitrag:
 Ein Bastelbeitrag wird jeweils zu Ende des Semes- 
 ters nach tatsächlichem Aufwand eingehoben.

Übernahme ABA Reichenbach

Die Stadtgemeinde Litschau schloss mit der Abwas-
sergenossenschaft Reichenbach, Reichenbach 10, 
3874 Litschau, ein Übereinkommen zur Übernahme 
der ABA Reichenbach durch die Stadtgemeinde Lit-
schau. Der Kaufpreis beträgt € 42.261,42 zuzüglich 
Umsatzsteuer.

Aufgrund der Übernahme war es auch erforderlich, 
eine Kanalabgabenordnung für die Abwasserbesei-
tigungsanlage Reichenbach zu erlassen. Zur Berech-
nung der laufenden Gebühren für die Benützung der 
öffentlichen Kanalanlage (Kanalbenützungsgebühr) 
wurde für die Schmutzwasserentsorgung ein Ein-
heitssatz in der Höhe von € 3,90 festgesetzt.

Ihr
Jürgen Uitz
Stadtamtsdirektor

Tel.: 02865/219-23
E-Mail: j.uitz@litschau.at

Sollten Sie ein persönliches Gespräch wünschen, er-
suche ich um vorherige Terminvereinbarung.

Aus dem Gemeinderat ...
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Aus dem Gemeindeamt
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Foto: stock.adobe.com

ZUM GEBURT STAG

98. Jaksch Erwin, Litschau

97. Bernhard Erna, Litschau
 Annerl Gertrude, Litschau

96. Foisner Margaretha, Litschau

94. Dangl Franziska, Litschau

93. Fraißl Franziska, Litschau

92. Medetz Wilhelm, Litschau
 Neumayer Helene, Litschau
 Anibas Maria, Litschau
 Karlik Gertrude, Litschau

91. Lehr Erika, Litschau
 Gallista Josef, Litschau
 Ableidinger Josef, Litschau

90. Fürnsinn Gertraude, Schandachen

85. Riedl Siegfried, Litschau
 Frank Jutta, Litschau
 Klamt Helga, Litschau
 Weisgram Edeltraud, Litschau
 Pixa Gertrude, Litschau
 Schuster Walter, Gopprechts
 Ivec Erika, Hörmanns

80. Schmitz Anna, Litschau
 Wicke August, Litschau
 Millner Walter, Litschau
 Weissenböck Peter, Litschau
 OSR Buhl Wolfgang, Litschau
 Rutherfurd Marie Therese, Litschau
 Kittler Herta, Litschau
 Maly Renate, Litschau

Herzliche Gratulation!

Goldene Hochzeit: 
Annemarie und Ing. Walter Oppolzer, Schandachen 
Luise und Ferdinand Gabler, Loimanns 
Maria und Karl Hofer, Loimanns

ZUM EHEJUBILAUM

 Wir bedauern den Tod von ...

Februar: 
Julia Österreicher, MEd und Ing. Thomas Weisgram, Litschau (© Christopher Weilguni) 
Alexandra Schwei und Patrick Fraißl, Schrems (© Michael Holzweber)

ZUR VERMAHLUNG Arnberger Franz, Gopprechts, verst. im 92. Lj.
Strohmeier Richard, Reitzenschlag, verst. im 83. Lj.
Oswald Franziska, Litschau, verst. im 84. Lj.
Bilek Franziska, Litschau, verst. im 95. Lj.
Riener Franz, Litschau, verst. im 69. Lj.
Arnberger Herta, Gopprechts, verst. im 87. Lj.
Ludwig Otto, Reitzenschlag/Litschau, 
verst. im 93. Lj.
Apfelthaler Leopold, Litschau, verst. im 56. Lj.
Oppel Johann, Wien/Schandachen, 
verst. im 93. Lj.
Böhm Maria, Litschau, verst. im 88. Lj.
Mattes Adolf, Gopprechts, verst. im 70. Lj.
Hofbauer Christa, Schönau, verst. im 70. Lj.
Felsner Maria, Eisgarn/Litschau, verst. im 89. Lj.
Mader Karl, Eisgarn/Litschau, verst. im 86. Lj.
Dvorak Ernestine, Litschau, verst. im 98. Lj.
Müllner Otmar, Litschau, verst. im 74. Lj.
Hutter Helmut, Gmünd/Litschau, verst. im 80. Lj.
Zimmel-Morauf Ilse Gertrud, Litschau, 
verst. im 84. Lj.
Katzenbeisser Gerhard, Litschau, verst. im 78. Lj.
Tollar Gertrude, Litschau, verst. im 100. Lj.

Strnad Paula, Wien/Litschau, verst. im 96. Lj.
Hörhammer Johann, Schönau, verst. im 73. Lj.
Frühwirth Erich, Litschau, verst. im 85. Lj.
Ing. Starch Johann, Litschau, verst. im 77. Lj.
Illetschko Getrude, Litschau, verst. im 75. Lj.

Herzliche Gratulation!

Wir entbieten allen Jubilaren die besten Glückwünsche und wünschen Ihnen noch viele schöne und 
glückliche Jahre bei bester Gesundheit und Zufriedenheit.
 
Gemäß NÖ Ehrungsgesetz sind Gemeinden berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren. Sollten Sie eine 
entsprechende Veröffentlichung des Geburts- oder Hochzeitstages nicht wünschen, melden Sie dies bitte 
rechtzeitig und schriftlich (mindestens 3 Monate vorher) am Gemeindeamt.

Julia & Thomas Alexandra & Patrick

Foto: stock.adobe.com

Standesamt / GemeindeamtStandesamt / Gemeindeamt
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In den Dienst der guten Sache stellten sich in der 
Stadtgemeinde Litschau auch dieses Jahr wieder die 
Sternsinger.

Mit den gesammelten Spenden werden benachteilig-
te Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika unter-
stützt.

Schön, dass die Aktion auch heuer wieder mit viel Mo-
tivation durchgeführt werden konnte.

Am Foto v. l. n. r.: Philipp Stangl, David Walter, Leon Birnzain, 
Julia Stangl

Sternsingen 2024

Information über Trinkwasserwerte

Energiekostenzuschuss Non-Profit-Organisationen

Im Sinne der aktuellen Trinkwasserverordnung wer-
den die GemeindebürgerInnen über die Trinkwasser-
werte der Abgabestellen im Gemeindegebiet Litschau
in Kenntnis gesetzt.

Der vollständige Untersuchungsbefund kann bei EVN 
Wasser angefordert werden. Kontaktinformationen 
und aktuelle Ergebnisse sind auf www.evn.at/home/
wasser/wasserwerte abrufbar.

Die gestiegenen Energiekosten haben in den ver-
gangenen beiden Jahren auch gemeinnützige und 
ehrenamtliche Organisationen wie Sport- oder Kul-
turvereine oder Sozialeinrichtungen vor massive He-
rausforderungen gestellt.

Im Rahmen ihres Maßnahmenpakets zur Stärkung 
des gemeinnützigen Sektors hat die Bundesregierung 
daher auch einen Energiekostenzuschuss für Non-
Profit-Organisationen (EKZ-NPO) ins Leben gerufen.

Die Unterstützungsmaßnahme richtet sich an ge-
meinnützige Organisationen sowie kirchliche Ein-
richtungen, die nicht unternehmerisch tätig sind und 
daher beim Energiekostenzuschuss für Unternehmen 
nicht antragsberechtigt waren.

Der EKZ-NPO fördert unter bestimmten Bedingungen 
30% der Energiemehrkosten des Jahres 2022 sowie 
50% der Energiemehrkosten des Jahres 2023.

Bereits in Anspruch genommene Förderungen für 
Energiekosten stellen dabei keinen Ausschlussgrund 
dar, müssen aber von den förderbaren Kosten abgezo-
gen werden. Abgewickelt wird der EKZ-NPO von der 
Austria Wirtschaftsservice GmbH (AWS), der Förder-
bank des Bundes.

Anträge für das Jahr 2022 können von 22. Jänner bis 
30. Juni 2024 elektronisch auf der Plattform www.
ekz-npo.at gestellt werden, wo auch weitere Informa-
tionen zu finden sind.

Anträge für das Jahr 2023 werden in der zweiten Jah-
reshälfte möglich sein.

Abgabestelle Datum PH-
Wert

Gesamt
härte
˚dh

Carbonat
härte
˚dh

Nitrat
mg/l

Chlorid
mg/l

Sulfat
mg/l

Natrium
mg/l

Kalium
mg/l

Kalzium
mg/l

Magne-
sium
mg/l

Pezti-
zide
mg/l

Brunnenfeld

Schönau 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Schandachen 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Reitzenschlag 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Loimanns 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Litschau 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Hörmanns 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

Gopprechts 1.6.2023 7,2 7,4 3,6 7,2 45,0 17,0 11,0 2,3 48,0 3,1 <0,1 Brunnenfeld
Unterlembach

zulässige
Höchstkonzentration

50 200 750 200 0,1

Regen Zulauf hatte das 2. Neujahrskonzert des Do-
nau-Salon-Orchesters im „MOMENT“ in Litschau.

Im Rahmen des ansprechenden Konzertes – die Dar-
bietungen reichten von der Fledermaus von Johann 
Strauß über Stücke aus Hoffmanns Erzählungen 
bis hin zum Marsch „Wien bliebt Wien“ von Johann 
Schrammel – überreichte der Dirigent Svatomir Vo-
dak Bürgermeister Rainer Hirschmann und dem Or-
ganisator des Konzertes, Herrn Christian Böhm, die 
eigens für sie komponierte Polka „Litschauer Perspek-
tiven“. 

Bevor der gelungene Abend in gemütlicher Runde 
seinen Ausklang fand, gab es als Zugabe den Walzer 
„An der schönen blauen Donau“ und den „Radetzky-
Marsch“ von Johann Strauß. Das Publikum bedankte 
sich mit tosendem Applaus für den gelungenen Kon-
zertabend!

Neujahrskonzert

Foto: Tanja Böhm

Wohnen & Leben Wohnen & Leben
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Das Jahr 2024 bringt erfreuliche Neuigkeiten für alle, 
die sich für den Umstieg auf klimafreundliche Heizsys-
teme interessieren.

Unter dem Motto "Raus aus Öl und Gas" hat der Bund 
beschlossen, den Austausch von Öl- und Gasheizun-
gen durch umweltfreundliche Alternativen finanziell 
mit noch höheren Fördersummen zu unterstützen.

Die Förderung beläuft sich auf bis zu 75 Prozent der 
förderfähigen Investitionskosten für den Umstieg 
auf Heizsysteme wie Nah- und Fernwärme, 
Wärmepumpen und Holzheizungen. 
Einkommensschwache Haushalte 
können sogar von einer Förderung 
in Höhe von bis zu 100% profi-
tieren. Die genaue Förderhöhe 
hängt dabei von der installierten 
Technologie ab.

Maximale Pauschalfördersätze: 
• Nah- und Fernwärme: € 15.000
• Pellets- oder Hackgutheizung: € 18.000
• Scheitholz-Zentralheizung: € 16.000
• Luft-Wasser-Wärmepumpe: € 16.000
• Wasser-Wasser- oder Sole-Wasser-
 Wärmepumpe: € 23.000 

Zusätzlich bestehen Zuschlagsmöglichkeiten, wie 
beispielsweise ein Bonus für den Ersatz eines Gas-
Herds durch einen Elektro-Herd (+ € 1.200) oder für 

Bohrungen bei Wasser-Wasser- oder Sole-Was-
ser-Wärmepumpen (+ € 5.000).

 
Weitere Details zu den Förder-

möglichkeiten finden Sie unter 
www.umweltfoerderung.
at/privatper sonen/raus-

aus-oel-und-gas

Neue Fördermöglichkeiten für klimafreundliche 
Heizsysteme

5 Jahre Henry-Laden in Litschau, das gehört gefei-
ert! Am 24.05.2024 lädt der Henry-Laden des Roten 
Kreuz Litschau zur großen Feier seines fünfjährigen 
Bestehens ein. 

Der Henry-Laden erfreut sich bei der Bevölkerung sehr 
großer Beliebtheit. Eine bereits bestehende Stamm-
kundschaft sowie viele neue Kunden und Kundinnen 
entdecken Woche für Woche tolle Artikel in unserem 
großen Sortiment. 

„Ohne unsere freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wäre der Henry-Laden heute lange nicht so 
erfolgreich, wie er es jetzt ist!“, berichten Bezirksstel-
lenleiter-Stellvertreter Roland Böhm und Bezirksstel-
lenleiter außer Dienst Gerhard Zeller. „Die Bedeutung 
des Ehrenamts und das soziale Engagement für sozial 
schwache Mitmenschen ist im Mission Statement des 
Roten Kreuz verankert. Es ist unsere Aufgabe sich sol-
chen Herausforderungen Tag für Tag zu stellen.

Um den Henry-Laden stets mit neuer Ware bestücken 
zu können, bringt uns die Bevölkerung aus den umlie-
genden Gemeinden stetig neue Artikel vorbei. Dafür 
möchten wir uns aufrichtig bedanken!“ 

Die Bezirksstellenleitung, allen voran Bezirksstellen-
leiter Alexander Schandl, möchte auch auf diesem 
Weg allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, welche die Waren übernehmen, kontrollie-
ren, aussortieren und wieder präsentieren, von gan-
zem Herzen danken. 

Ein großes „Danke“ auch an den Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Litschau, Rainer Hirschmann. Dieser 
stellt die Räumlichkeiten, in denen der Henry-Laden 
seinen Sitz hat, sehr kostengünstig zur Verfügung. Ein 
weiteres „Dankeschön“ gilt der Firma Koller, in deren 
Räumlichkeiten wir ein Lager einrichten durften.

Um den Henry-Laden weiter auf Erfolgskurs zu halten, 
werden stetig freiwillige Mitarbeiter und Mitarbeiter- 
innen gesucht. Wenn auch Sie tatkräftig an dieser Er-
folgsgeschichte mitwirken möchten und den Henry-
Laden in Litschau als freiwilliger Mitarbeiter unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich auf der Bezirksstelle in 
Litschau! 

Ihr
Rotes Kreuz
Bezirksstelle Litschau

Der Henry-Laden Litschau feiert sein 5-jähriges Bestehen!
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Freitag, 03.05.2024, Freitag, 09.08.2024 und Freitag, 27.12.2024 
jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

Foto: stock.adobe.com

Freie Wohnung 
Folgende Wohnung kann angemietet werden (bei geringem Einkommen Wohnzuschuss möglich):

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug): 71 m² 
Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Abstellraum, Bad und WC

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Litschau unter der Tel.-Nr.: 02865/219 DW 16, 
Herr Otto Böhm.

Wohnen & Leben Wohnen & Leben
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Bezahlte Anzeige

Jagdpacht 2024

Die Auszahlung der Jagdpachtanteile der Katastral-
gemeinde Litschau erfolgt von 01. März 2024 bis 31. 
August 2024 während der Amtsstunden im Ge-
meindeamt.
 
Jagdpachtanteile, die nicht innerhalb der Abholfrist 
behoben werden bzw. nicht überwiesen wurden, 
werden gemäß dem Beschluss des Jagdausschusses 
der Jagdgenossenschaft Litschau vom 23.01.2009 
der Stadtgemeinde Litschau überlassen, die die-
sen Betrag im allgemeinen Interesse der Land- und 
Forstwirtschaft oder des ländlichen Raumes zu ver-
wenden hat.

Die am Auszahlungstag der KG's Gopprechts, Hör-
manns, Loimanns, Reichenbach, Reitzenschlag, 
Schandachen/Saaß, Schlag und Schönau nicht be-
hobenen Anteile können innerhalb von sechs Mo-
naten am Gemeindeamt behoben werden.

Frühlingserwachen bei Verweilzeit – Wo Genuss auf 
Lebensfreude trifft!

Überprüfung von Feuerlöschgeräten

Liebe Verweilzeit-Freunde! Der Frühling naht, und bei 
Verweilzeit starten wir voller Vorfreude in die Saison 
2024. Drei Jahre voller Glück, gemeinsame Erlebnis-
se liegen hinter uns – dank euch!

2024 wird bunt und lecker:

• Musik liegt in der Luft: Zusammen mit den Lit- 
 schauer Vereinen sorgen wir mit unseren Terrassen- 
 festen für Stimmung! Freut euch auch auf unser Ok- 
 toberfest, den Sturmheurigen, eine unvergessliche  
 Halloweenparty, uvm.
• Eisgenuss von Paolo Bortolotti: Mit über 25 Sor- 
 ten Eis von Bartolotti ist für jede Laune das Richtige  
 dabei. Ein wahres Geschmackserlebnis!
• Hausgemachte Snacks: Unsere Küche zaubert ne- 
 ben dem Eis auch eine herzhafte Snackauswahl –  
 von Mehlspeisen bis zum Wurstspitz, alles, was das  
 Herz begehrt.
• Entspannen & Genießen: Unsere Terrasse mit Blick  
 auf den See und die gemütliche Indoor-Lounge la- 
 den zum Verweilen ein.
• Spiel & Spaß: Ob Billard, Darts oder Tischfußball –  
 hier findet jeder seinen Favoriten.

Bei der Verweilzeit kommt zusammen, wer gute Laune 
und leckeres Essen schätzt. Wir sind mehr als ein Café – 

wir sind ein Treffpunkt für alle, die das Leben genießen 
wollen. Lasst uns gemeinsam die Saison 2024 zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machen!

Freut euch auf genussvolle Tage bei der Verweilzeit!

Bis bald,
Euer Verweilzeit-TeamDie Überprüfung von Feuerlöschgeräten ist gesetzlich 

alle zwei Jahre vorgeschrieben. Im Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Litschau besteht nun die Mög-

lichkeit, Handfeuerlöscher aller Marken von einem 
staatlich zertifizierten Techniker überprüfen zu lassen.

Termin: Samstag, 13. April 2024
Ort: Feuerwehrhaus Litschau
Feuerlöscherprüfer:
Brandschutztechnik Scherzer

Die Kosten betragen € 12,00 pro Gerät und beinhal-
ten: Prüfgebühr, Prüfplakette, Dichtungen, Kleinmate-
rial, Wegegebühr und Umsatzsteuer.
Füllungen und Reparaturen werden gesondert verrech-
net.

Abgabe der Feuerlöscher:
Freitag, 12. April 2024
von 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 13. April 2024
von 08:00 - 11:00 Uhr

Die Feuerlöscher sind mit dem Namen des Eigentümers 
zu versehen!

Abholung der Feuerlöscher:
Samstag, 13. April 2024 von 10:00 - 12:00 Uhr

Verweilzeit - Das Café am Herrensee
Anita Kunz  |  Strandbadstr. 19  |  3874 Litschau

Komm in mein Team!

Du bist SchülerIn oder
StudentIn und möchtest
gerne im Sommer dein
eigenes Geld verdienen?

Dann serviere ich dir den

perfekten Job in den

Sommermonaten!
ServicemitarbeiterIn

geringfügige Beschä� igung

Du hast Interesse? Dann
melde dich tel. unter
0664 / 40 62 972

Ich freue mich
auf deine Bewerbung!

Anita
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Am 18.12.2023 trafen sich die Schülerinnen und Schü-
ler unserer Schule zu einer stimmungsvollen Weih-
nachtswanderung.

Ausgestattet mit selbst-
gemachten Laternen und 
begleitet von den Ange-
hörigen und Lehrkräften 
führte die kleine Wande-
rung den beleuchteten 
Herrenseeweg entlang.
Bei verschiedenen Statio-
nen wurden Weihnachts-
lieder gesungen.

Danach gab es eine Stär-
kung vor der Schule und 
ein gemütliches Beisam-
mensein. Der Elternverein 
bereitete warme Geträn-
ke vor, die Eltern eine klei-
ne Jause und die Kinder 
boten ihre selbstgebacke-
nen Weihnachtskekse an.

Durch die Mithilfe aller Beteiligter war es eine be-
sonders schöne Einstimmung auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest.

Beim Konzert im Rahmen der Tage der NÖ Musik-
schulen zeigen Musikschülerinnen und -schüler nicht 
nur ihre musikalischen Fähigkeiten, sondern präsen-
tieren auch die Vielfalt an Instrumenten, die an der 
Musikschule angeboten werden!

Es präsentieren sich unterschiedliche Ensembles 
ebenso wie die Jazz & Modern Dance Gruppe.

Wann & Wo: Samstag, 04. Mai 2024, 17:00 Uhr, Zeit-
räume im Theater- und Feriendorf Königsleiten

Tag der offenen Tür der Musikschule

Probieren - schnuppern - informieren - mitmachen!

Am „Tag der offenen Tür“ am Samstag, den 20. April 
2024 haben Interessierte die Möglichkeit, Instrumen-
te auszuprobieren, bei Chor- und Tanzworkshops mit-
zumachen, die Lehrer kennenzulernen sowie sich über 
das Angebot und die Anmeldung zu informieren. 

Beim Eröffnungskonzert in der Aula der NMS Heiden-
reichstein machen Ensembles der Musikschule Lust 
auf mehr! Auf die Kinder wartet ein kleines Überra-
schungsgeschenk!

Wann & Wo: Samstag, 20. April 2024, 09:30 – 11:30 
Uhr, NMS Heidenreichstein

Online-Anmeldung und kostenlose 
Schnupperstunden

Anmeldeschluss: 31. Mai 2024

Anmeldungen für das Schuljahr 2024/25 sind über 
die Website des Musikschulverbandes (www.musik-
schule.heidenreichstein.gv.at) möglich. Ebenfalls 
besteht die Möglichkeit, sich zu kostenlosen und un-
verbindlichen Schnupperstunden anzumelden!

Aufgrund der Auswirkungen des neuen Musikschul-
gesetzes muss der Anmeldeschluss bereits auf Ende 
Mai vorverlegt werden.

Später einlangende Anmeldungen können nur nach 
Maßgabe freier Unterrichtseinheiten berücksichtigt 
werden!

Beim Hallencup am 17.01.2024 in Gmünd erreichte 
unsere Fußballmannschaft erneut den 3. Platz.

Betreut wurden die tüchtigen Fußballer von der Klas-
senlehrerin Kerstin Oberbauer, Benjamin Hofbauer 
und Thomas Weisgram vom SC Litschau.

Am Faschingsdienstag herrschte im ganzen Schulhaus ein lustiges Treiben. Die Kinder zeigten ihre schönen Ver-
kleidungen, es wurde gespielt, gejausnet und gefeiert. Besonders gut ließen sich die Kinder die Faschingskrap-
fen schmecken.

Weihnachtswanderung Volksschule LitschauKonzert der Musikschule am Tag der NÖ Musikschulen

Sumsi-Cup in Gmünd

Fasching

Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 

Musikschule / Volksschule Volksschule
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… hätte das Motto des Heurigenabends der Litschau-
er Mittelschule am 19. Jänner lauten können. Natür-
lich ging es dabei primär um Gemütlichkeit und Be-
gegnung, ebenso wichtig war aber auch der (gute) 
Zweck, in dessen Zeichen der Abend stand: Der Rein-
gewinn dient nämlich der finanziellen Unterstützung 
der Schülerinnen und Schüler der zweiten und dritten 
Klasse, damit wirklich alle im nächsten Schuljahr an 
der geplanten Projektwoche teilnehmen können. Das 
– und natürlich der Spaß an der Sache – motivierte 
die Kinder, tatkräftig bis spätabends und zusammen 
mit ihren Eltern als schon beinahe professionell wir-
kende Gastgeber zu fungieren. 

Der 13. Februar stand heuer wieder einmal ganz im 
Zeichen des Faschingsausklangs. Zu bemerken war 
dieser Umstand vor allem an den Kostümen der Kin-
der und Lehrpersonen. 

... zeigt sich unsere Schulkü-
che neuerdings.

Die selbst fabrizierten Deli-
katessen lassen sich auf dem 
neuen, äußerst farbenfrohen 
Mobiliar gleich noch genussvol-
ler verkosten, wie man auf den 
Fotos bestens erkennen kann.

Am 14.02.24, besuchte das Vienna's English Theatre 
unsere Schule, um ihre Bühnenversion jenes Buches 
zu spielen, aus dem das in der Überschrift genannte, 
sehr populäre Zitat stammt. "Der kleine Prinz“ von An-
toine de Saint-Exupéry wurde bereits in 382 Sprachen 
übersetzt und ist eines der meistgelesenen Bücher der 
Welt. Jenes Plädoyer für Freundschaft, Menschlichkeit 
und die Kraft der Fantasie besticht durch Zeitlosigkeit 
und Schlichtheit - bis heute, wie die Kinder unschwer 
feststellen konnten.

Es wird ein Wein sein ...

Faschingsdienstag

Man sieht nur mit dem Herzen gut

Frisch möbliert ...

In der siebenten und achten Schulstufe wird an der Lit-
schauer Mittelschule Berufsorientierung unterrichtet. 
Außerdem werden die Inhalte dieses Gegenstands 
regelmäßig integrativ in verschiedenen Fächern be-
handelt. Darüber hinaus suchen wir aber auch den 
Kontakt zu Betrieben und Bildungseinrichtungen, die 
für die weitere Ausbildung unserer Schülerinnen und 
Schüler maßgeblich sein können. Zusammenarbeit 
mit dem AMS, Berufseignungstests, Bewerbungs-
trainings und vieles mehr sind Schwerpunkte unserer 
Arbeit, die auch und besonders auf die richtig geplan-
te und geglückte Laufbahnentscheidung der uns an-
vertrauten Kinder und Jugendlichen abzielen.

Am 28.09.23 verbrachten unsere Ältesten im Rahmen 
des Berufsorientierungs-Unterrichts einige Stunden 
am Schulzentrum Gmünd. 

Nachdem unsere U15-Fußballmannschaft im Herbst-
turnier mit viel Einsatz, Spielfreude und Erfolg gegen 
die anderen Mannschaften des Bezirks angetreten 
war, wollten natürlich auch die Burschen der U13 
nicht hintanstehen. Zeigen konnten sie das Anfang 
Dezember beim Turnier in der Schremser Stadthalle, 
bei dem seit langem wieder einmal alle acht Schulen 
des Bezirks teilnahmen. Einsatz und Spielfreude pass-
ten hierbei vollkommen und für die nächsten Male ist 
nach dem erreichten sechsten Platz durchaus noch 
Luft nach oben. Das deutliche spielerische Potenzial 
der Mannschaft lässt auf alle Fälle gespannt sein.

Berufsorientierung

Wie die Großen, so die Kleinen

Besuch in der HTL Karlstein am 10.03.2024

Neue MittelschuleNeue Mittelschule



22 | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung | 23

Der beste Rat ist Vorrat!

Alles kontrolliert?

Dass ein Vorrat im Haushalt notwendig ist, bezweifelt 
vermutlich heute niemand mehr!

Notvorräte sind entscheidend, um in schwierigen Zei-
ten gut gerüstet zu sein. Ob Naturkatastrophe, Strom-
ausfall oder andere unvorhergesehene Ereignisse 
– gut ausgestattete Notvorräte können den entschei-
denden Unterschied ausmachen.

Es ist wichtig, dass im Bedarfsfall alles Notwendige 
für die gesamte Familie zur Verfügung steht.

Es ist daher ein guter Ratschlag, dass Sie laufend 
Ihre Lagerbestände überprüfen!

Dabei ist vor allem festzustellen:
• Sind die Gegenstände noch verwertbar? (Lebens- 
 mittel, Medikamente und dergleichen)
• Ist alles noch genießbar? (Ein ständiger Wechsel  
 beim Verbrauch ist zielführend)
• Ist die notwendige Menge bereitgehalten?

Das sind alles Fragen, die nur bei einer Nachschau 
kontrolliert werden können.

Der Niederösterreichische Zivilschutzverband hat 
eine Hilfsliste für die regelmäßigen Überprüfungen 
zusammengesellt:

• Haltbarkeitsdatum: Überprüfen Sie die Haltbar- 
 keitsdaten aller Lebensmittel in Ihren Notvorräten  
 bzw. in Ihrer Speisekammer. Entfernen Sie abge- 
 laufene Produkte, essen Sie Lebensmittel, die nicht  
 mehr lange haltbar sind und ersetzen Sie diese.

• Trinkwasservorrat: Stellen Sie sicher, dass Sie  
 ausreichend Trinkwasser für alle Familienmitglie- 
 der haben. Überprüfen Sie die Lagerbehälter auf  
 Undichtigkeiten oder Schäden. Denken Sie dabei  
 auch an ausreichendes Brauchwasser!
• Medikamente: Wenn Medikamente Teil Ihrer  
 Notvorräte sind, kontrollieren Sie ihre Haltbarkeit.  
 Erneuern Sie sie gegebenenfalls und achten Sie  
 darauf, dass die Dosierungen noch den aktuellen  
 Anforderungen entsprechen.
• Dokumente und wichtige Unterlagen: Überprü- 
 fen Sie die Aufbewahrung Ihrer wichtigen Doku- 
 mente wie Ausweise, Versicherungspapiere und  
 Kontaktdaten. Bewahren Sie diese sicher in was- 
 serfesten Behältern auf.
• Notfallausrüstung: Kontrollieren Sie Ihre Notfall- 
 ausrüstung, einschließlich Taschenlampen, Bat- 
 terien, Radios und anderer notwendiger Utensili- 
 en. Ersetzen Sie verbrauchte Batterien und stellen  
 Sie sicher, dass alles einsatzbereit ist.

Die Überprüfung und der ständige Wechsel beim Ver-
brauch mag zwar eine kleine Anstrengung erfordern, 
aber diese ist von unschätzbarem Wert, um Ihre Vor-
sorge zu gewährleisten. Auch das ist ein Beitrag zur 
Sicherheit in unseren Gemeinden!

Detaillierte Hilfs- und Vorratslisten finden Sie auf 
der Homepage des Niederösterreichischen Zivil-
schutzverbandes auf www.noezsv.at.

Dass wir alle im Ernstfall gut vorgesorgt haben und 
damit sicher sind, wünscht uns allen

Ihr Zivilschutzbeauftragter
Herbert Kössner 

Hinweis auf die Anrainerpflicht beim Heckenschnitt

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher 
benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesam-
ten Breite frei von überhängendem Bewuchs sein. He-
cken und Sträucher sind daher so zurück zu schneiden, 
dass mindestens ein Lichtraumprofil von 4,50 m über 
der Fahrbahn, bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, gege-
ben ist.

Sehr wichtig für Sie: Für sämtliche Unfälle, die sich 
aufgrund eines mangelnden Pflanzenrückschnitts er-
eignen, haftet die/der Liegenschaftseigentümer/ in. 

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 
(StVO 1960) hat die Behörde die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Ein-
richtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der Straße einschließ-
lich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßen-

verkehr dienenden Anlagen z.B. Oberleitungs-, und 
Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

Was Sie also beachten sollten:

• Jegliches Grün oder Geäst, das auf den Gehsteig,  
 den Radweg oder in den Straßenraum ragt, muss  
 geschnitten werden.
• Von Laub oder Blattwerk darf darüber hinaus die  
 Sicht auf den Straßenverlauf, etwa im Kurvenbe- 
 reich, nicht beeinträchtigt werden.
• Überdies müssen Verkehrszeichen, Ampeln und  
 die Straßenbeleuchtung freigehalten werden.

Bitte achten Sie gegebenenfalls bei Hecken-Neu-
pflanzungen auf genügend Abstand zum Straßen-
raum.

Danke für Ihr Verständnis!

Hinweis für Stellungspflichtige

Die Stadtgemeinde Litschau weist stellungspflichtige Bürger darauf hin, dass Sie für den Stellungs-
termin einen Unkostenbeitrag in der Höhe von € 25,00 erhalten. Dieser kann am Gemeindeamt (Stadt-
kasse) nach Vorlage eines geeigneten Nachweises abgeholt werden.

Natur & Umwelt Natur & Umwelt

Information des Zivilschutzbeauftragten
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Nach jedem Winter freuen wir uns alle, wenn jetzt 
langsam wieder alles blüht und wächst.

Gepflegte Gärten und Grünflächen tragen das ganze 
Jahr über zum Wohlfühlen bei und hinterlassen bei 
jedem Menschen einen positiven Eindruck vom Orts-
bild.

Grünraumpflege
Um diesen Eindruck zu verstärken, hoffen wir auch 
auf die Eigeninitiative der Bevölkerung, denn Unkraut 
auf befestigten Straßen vor den Liegenschaften ent-
spricht nicht dem Ideal.

Gemäß der Gesundheits- und Umweltschutzver-
ordnung sind die Liegenschaftseigentümer sogar 
verpflichtet, den Gras- und Unkrautwuchs auf den 
Gehsteigen sowie bei befestigten Straßen vor ihren 
Liegenschaften, das sind alle asphaltierten, gepflas-
terten oder betonierten öffentlichen Grundstücksflä-
chen, zu entfernen und von diesem Bewuchs sauber 
zu halten.

Bitte helfen Sie uns hier, unabhängig von der seitens 
des Wirtschaftshofes durchgeführten Grünraumpfle-
ge und der ehrenamtlichen Tätigkeit der Blumenda-
men- und herren, unsere Stadt noch lebenswerter zu 
machen.

Straßenreinigung
Um die Straßen-Reinigungsarbeiten zu beschleuni-
gen, möchten wir Sie auch hier um Ihre Mithilfe er-
suchen, indem Sie das Streugut vom Gehsteig vor 
Ihrer Liegenschaft einfach auf die Fahrbahn neben den 
Bordstein kehren.

Damit können Sie einen wesentlichen Beitrag zur ef-
fizienteren Frühjahrsreinigung leisten. Diese Bitte gilt 
allerdings nur, wenn es Ihnen auch tatsächlich mög-
lich ist, diese Arbeiten durchzuführen.

Grünraumpflege und Straßenreinigung
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37. BIOEM in Großschönau 
Vom 30. Mai bis 02. Juni 2024 findet die Messe zu 
den Themen BAUEN. ENERGIE. LEBEN. zum 37. Mal 
als „Messe für eine lebenswerte und sichere Zu-
kunft“ statt. 

Auch 2024 präsentiert sich die BIO-
EM mit den bewährten Kernthemen 
Energie & Speicher, Bauen & Sanie-
ren, Wohnen & Sicherheit, Natur & 
Garten, Wellness & Gesundheit und 
Elektromobilität. 

Die Hauptthemen der heurigen 
BIOEM sind unter anderem: „Klima-
fitter Wald 2.0“, „Raus aus Öl und 
Gas“ sowie „Mitalternder Wohn-
raum“ und „Regionale Energiesi-
cherheit“. Somit greift die BIOEM 
wieder viele zukunftsweisende The-

men auf und bietet Betrieben eine großartige Bühne 
für ihre innovativen Produkte und Dienstleistungen.

Nähere Infos unter www.bioem.at 

Natur & Umwelt Natur & Umwelt

Wir halten Niederösterreich sauber!
Die von den NÖ Umweltverbänden und dem Land 
Niederösterreich im Jahr 2006 gestartete Aktion ist 
die größte und erfolgreichste Umweltaktion des Lan-
des.

"Unser NÖ Frühjahrs-
putz ist die größte Um-
weltaktion des Landes, 
gemeinsam packen 
wir an und helfen unse-
rer Natur dabei, wieder 
aufzublühen.

Dabei hilft jeder noch so kleine Handgriff, vom Kind 
bis zu den Großeltern packen alle mit an.

Wir schützen was wir lieben - unsere Heimat Nieder-
österreich. Danke dafür an jede und jeden Einzelnen!" 
so LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf. „Die Aktion 
dient nicht nur der Sauberhaltung unseres Landes, 

sondern soll langfristig auch zu einer Verhaltensände-
rung in der gesamten Bevölkerung führen: Abfall soll 
erst gar nicht achtlos weggeworfen werden!" 

Wenn auch Sie dieses Jahr bei "Wir halten NÖ sauber” 
mitmachen und den Abfall und Unrat aus der Land-
schaft holen wollen, beachten Sie bitte, dass, so wie 
im Vorjahr, der Gemeindeputztag nicht zu einem be-
stimmten Termin durchgeführt wird. Jede Gemeinde-
bürgerin und jeder Gemeindebürger, jede Familie, je-
der Verein, jede Schule, kurz alle, die aktiv die Aktion 
unterstützen möchten, können an einem beliebigen 
Tag ihre persönliche Umweltaktion durchführen. 

Hilfsmittel wie Sammelsäcke und Handschuhe erhal-
ten Sie im Bürgerservice der Stadtgemeinde Litschau. 

Ihr Umweltgemeinderat
Werner Spazierer

die NÖ
Umweltverbände

EIN SONNTAG IM ZEICHEN 
DES IGELS

www.naturimgarten.at

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“ lädt zum Igelsonntag
2024 ist das „Jahr des Igels“ – die NÖ-Umweltbewegung „Natur 
im Garten“ setzt unter dem Jahresthema „Artenvielfalt – Tiere im 
Garten“ deshalb einen besonderen Schwerpunkt auf den stacheligen 
Frühlingsboten und lädt rund um den 28. April zum Igelsonntag.

Unsere Gemeinde macht mit beim Igelsonntag. Holen Sie sich 
Ihr kostenloses Samensackerl „Wassersparender Kräuterrasen“ 
für Ihr Igelparadies bei der Gemeinde ab und helfen Sie mit, eine 
Nahrungsquelle für Igel sicher zu stellen.

Bei Fragen zum Igelsonntag, der Aussaat oder anderen 
gartenrelevanten Fragen steht Ihnen das „Natur im Garten“ Telefon 
unter +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at zur 
Verfügung.

Wer den Igeln in seinem Garten etwas Gutes tun möchte, verfolgt 
übrigens am besten eine goldene Regel: Mut zur Wildnis! Je näher 
der Garten dem natürlichen Lebensraum des Igels kommt, desto 
wahrscheinlicher wird auch der Besuch des stacheligen Säugetiers. 
Weitere Tipps für einen igelfreundlichen Garten:  
www.naturimgarten.at/der-igel.
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Information zur Entsorgung von Bauschutt und Altreifen
Seitens des Gemeindeverbandes für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Gmünd wurden mit 
01.01.2024 die neuen Entsorgungspreise für Bauschutt und Altreifen bekannt gegeben. In diesem Bereich 
gab es in den letzten Monaten sowohl organisatorische als auch preisliche Veränderungen. Jedenfalls wer-
den praktisch alle Gemeinden des Bezirkes Gmünd die neuen Regelungen umsetzen.

• Bauschutt: Bitte beachten Sie, dass nur Bauschutt bis zu einer Gesamtmenge von max. 2 m³
 übernommen werden kann. Größere Mengen gelten als gewerblicher Abfall.
 PKW-Anhänger bis 500l - € 50,00 pro Fuhre
 Scheibtruhe bis 50l - € 5,00 pro Fuhre
 Eimer bis 20l - € 2,00 pro Eimer
• PKW-Reifen: ohne Felge € 4,00 per Stück, mit Felge € 8,00 per Stück
• Traktor- und LKW-Reifen: € 40,00 per Stück
 Auf die Rücknahmeverpflichtung des Handels wird hingewiesen.

Natur & Umwelt Kultur

Umsatzsteuerbefreiung oder Förderung?

Um den Ausbau von Sonnenstrom in den nächsten 
Jahren weiter zu beschleunigen, gilt seit 01.01.2024 
ein vereinfachtes System: Für PV-Anlagen bis 35 kWp 
sowie dazugehörige Speicher, sofern sie gemeinsam 
im Zuge von einem Projekt umgesetzt werden, gilt 
der Nullsteuersatz. Das bedeutet, es sind keine weite-
ren Förderanträge mehr notwendig, die Umsatzsteuer 
wird beim Kauf nicht berechnet.

Für Anlagen, bei denen die Umsatzsteuerbefreiung 
nicht zur Anwendung kommt (zum Beispiel Anlagen 
über 35 kWp oder Anlagen auf Betriebsgebäuden), 
kann weiterhin über das Erneuerbaren-Ausbau-Ge-
setz (EAG) bei den nächsten Fördercalls der EAG-Ab-
wicklungsstelle (OeMAG) ein Förderantrag gestellt 
werden. Die Termine für die Fördercalls 2024 stehen 
noch nicht fest.

Der Klima- und Energiefonds plant zudem eine För-
derung von Stromspeicheranlagen, die Strom aus be-
reits bestehenden PV-Anlagen bis zu einer nutzbaren 
Speicherkapazität von 50 kWh speichern. Der Förder-
leitfaden dazu befinden sich aktuell in der fachlichen 
Ausarbeitung, die Ausschreibung des Klima- und 
Energiefonds dazu wird voraussichtlich im zweiten 
Quartal 2024 starten.

Häufig gestellte Fragen zum Thema Umsatzsteuerbe-
freiung für PV-Module finden Sie auf der Website des 
Bundesfinanzministeriums.

Die Stadtgemeinde Litschau bietet ihren Bürgerinnen 
und Bürgern vorerst noch bis Ende Juni zwei Schnup-
pertickets für den öffentlichen Verkehr zum Ausleihen 
im Bürgerservice an.

Mit dem Schnupperticket „VOR KlimaTicket Metro-
polRegion“ können alle VOR-Linien in der gesamten 
Ostregion (Wien, Niederösterreich, Burgenland) ge-
nutzt werden. Auf der WESTbahn ist das „VOR Klima-
Ticket MetropolRegion“ zwischen Wien und Amstet-
ten gültig.

Wer ist ausleihberechtigt?

Alle Personen, die einen Hauptwohnsitz in Litschau 
haben. Eine Ausgabe der Schnuppertickets an Firmen 
oder andere juristische Personen ist seitens der Ver-
kehrsverbund Ost-Region GmbH (VOR) untersagt.

Aus aktuellem Anlass wird darauf hingewiesen, 
dass eine missbräuchliche Verwendung bzw. ein 
Verstoß gegen die Ausleihbedingungen zu einem 
Ausschluss von der Leihmöglichkeit führt.
 
Ausleihbedingungen

• Das VOR-Schnupperticket ist nur für eine Person  
 gültig und kann tageweise entliehen werden (Wo- 
 chenenden gelten als ein Tag). Es stehen grund- 
 sätzlich 2 übertragbare Schnuppertickets zur Ver- 
 fügung.
• Pro Person kann das Ticket max. 2x pro Monat aus- 
 geliehen werden, also auch 1x an 2 aufeinander fol- 
 genden Tagen.

• Das Ticket kann vorrangig online über www. 
 schnupperticket.at sowie am Gemeindeamt Lit- 
 schau reserviert werden. Die Reservierungen wer- 
 den in der Reihenfolge des Einlangens berücksich- 
 tigt. Stornierungen sind ehestmöglich vorzuneh- 
 men bzw. dem Gemeindeamt Litschau mitzutei- 
 len. Es wird darauf hingewiesen, dass bei einer un- 
 entschuldigten Nicht-Abholung eine Sperre für  
 weitere Buchungen ausgesprochen werden kann.
• Das Ticket kann (sofern Amtszeiten) am Gemein- 
 deamt am jeweiligen Nutzungstag von Montag bis  
 Freitag von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr abgeholt wer- 
 den (bzw. nach Terminvereinbarung). Ab 10:00 Uhr  
 werden die Tickets bei Nicht-Abholung wieder für  
 andere Nutzer freigegeben.
• Die Rückgabe der Tickets hat jeweils am selben  
 Tag unmittelbar nach der Fahrt bzw. am Folgetag  
 der Entlehnung bis spätestens 08:00 Uhr zu erfol- 
 gen. Die Tickets können hierfür auch in den Ge- 
 meindebriefkasten im Eingangsbereich eingewor- 
 fen werden.
 
Ticketverlust

• Bei Ticketverlust ist der Ausleiher für den Ersatz  
 des Ticketrestwertes verantwortlich. Der Mindest- 
 ersatz beträgt € 430,00 pro Ticket.
• Wird das Ticket nicht zum vereinbarten Zeitpunkt  
 zurückgegeben, wird dem säumigen Ausleiher  
 eine Verspätungsgebühr von € 50,00 pro begon- 
 nenen Tag verrechnet.
 
Nutzen Sie dieses Service!
www.schnupperticket.at/litschau

Photovoltaikanlagen Litschauer Klimaticket
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Das neue PV-System
gültig ab dem 1. Jänner 2024 bis zum 31. Dezember 2025

Entfall der Umsatzsteuer

Die Umsatzsteuer entfällt für PV-Anlagen mit bis zu
35 kWp Engpassleistung.

Die PV-Anlage muss auf oder in der Nähe von
Gebäuden sein,

• die Wohnzwecken dienen oder
• von Körperschaften öffentlichen Rechts genutzt
 werden oder
• zu gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen
 Zwecken genutzt werden

Nähere Informationen und Auskünfte bietet das
Finanzministerium.

Fördercall It. Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG)

In Fällen, in denen die Umsatzsteuerbefreiung nicht zur
Anwendung kommt, kann weiterhin im Rahmen der
Photovoltaik-Fördercalls der EAG-Förderabwicklungs-
stelle OeMAG um eine Förderung angesucht werden.

Dies betrifft etwa Betreiber:innen folgender Anlagen:

• Anlagen, die auf Freiflächen oder anderen, nicht
 begünstigten Gebäuden angebracht werden
 (unabhängig von der Leistung der Anlage) oder
• Anlagen über 35 kWp Engpassleistung

Außerdem können hier auch jene teilnehmen, die z.B. im
vergangenen Jahr keine Förderung in Anspruch genommen 
haben aber ihre PV-Anlage schon vor dem 1. Jänner 2024
geliefert bekommen haben.

Nähere Informationen dazu bietet das Klimaschutzmi-
nisterium und die EAG-Förderabwicklungsstelle OeMAG.
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Liebe Litschauerinnen und Litschauer!

Informations- und Begegnungsabend im Kulturbahnhof

Der Litschauer Kulturimpuls ist mit den köstlichen, 
musikalischen Kabarett-Acts JIMMY SCHLAGER und 
FLO & WISCH in seine 22. Saison gestartet. Weiter 
geht es mit ANDY LEE LANG & WERNER AUER und 
ihrer Show FROM BROADWAY TO LAS VEGAS, die 
am 5. April im Saal des Theater- und Feriendorfs Kö-
nigsleitn über die Bühne gehen wird. Ebenfalls noch 
im April (Sa., 27.04., 19.30 Uhr) kommen die KRA-
WATTL TENÖRE, die beim Schrammelklang 2023 
erstmals in Litschau waren, in den Kulturbahnhof, wo 
sie ihr köstlich-witziges Musikprogramm vorstellen 
werden. Und zum Abschluss des ersten Halbjahres 
der traditionellen Kulturreihe wird die MOJO BLUES 
BAND am Samstag, 22. Juni im Herrenseetheater wie-
der ein hochwertiges Blues-Feuerwerk zünden!

Wie immer, liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger, würde ich mir wünschen, dass Sie die 
eine oder andere unserer hochwertigen Veranstaltun-
gen besuchen, wir zählen stark auf Ihr Interesse und 
würden uns freuen, wenn Sie das beachtenswerte 
Angebot annehmen. Bestellungen und Kartenkäufe 
sind im Tourismusbüro der Stadtgemeinde Litschau 

(02865-21924) und bei mir (unter 0699 10 66 00 55 
und ernst.koepl@chello.at) möglich.

BITTE beachten Sie, dass eine Platzreservierung bei 
unseren Veranstaltungen nur bei erfolgtem Karten-
kauf gemacht werden kann, dafür gibt es ja auch den 
Bonus des Vorverkaufspreises.

Eine schöne Frühlingszeit und auf ein Wiedersehen 
bei einer unserer Veranstaltungen

Ihr Ernst Köpl

DANKE den Unterstützern des Litschauer Kulturim-
pulses 2024!
Stadtgemeinde Litschau, Fa. Smetacek, Fa. Müssau-
er, Hütte Klein Reichenbach, Fa. Hauer GmbH, Fa. Al-
fred Koller, Jungbauer & Partner, Autohaus Hörmann, 
Waldviertler Sparkasse Litschau, Wiener Städtische 
Versicherung, Kuben BaugesmbH, Fa. Eschelmüller, 
Yupitaze Fischtextil, Bierbrauerei Schrems GmbH, 
Floristik Manuela Böhm, Musikfabrik NÖ, Tischlerei 
Michael Weinstabl, Theater- & Feriendorf Königsleitn

Im Jänner trafen einander Kulturschaffende aus Lit-
schau und der Region zu einem Informations- und Be-
gegnungsabend im Kulturbahnhof. 

Neben anregenden Gesprächen gab es gemalte Ex-
ponate von der Litschauer Künstlerin Elisabeth Blie-
mel zu bewundern, musikalische Akzente setze das 
Duo Günter Kainz und Wolfgang Ableidinger.

Unter den Gästen konnte Initiator Ernst Köpl neben 
Litschaus Vizebürgermeister Johannes Heißenberger 
und Kulturstadträtin Maria Ergott den Bezirkshaupt-
mann Christian Pehofer sowie die Bürgermeister Ro-
land Datler und Andreas Kozar aus den Nachbarge-
meinden begrüßen.

22. Litschauer Kulturimpuls 2024

„FROM BROADWAY TO LAS VEGAS“
mit ANDY LEE LANG & WERNER AUER
Fr., 05. April, 19.30 Uhr, Theater- und Feriendorf
Königsleitn

„DIE KRAWATTL TENÖRE“
Sa., 27. April, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

MOJO BLUES BAND LIVE
Sa., 22. Juni, 20.00 Uhr, Herrenseetheater

KONZERT mit FAMILIE RIEBL
Fr., 02. August, 20.00 Uhr, Stadtpfarrkirche

„WIR SPÜN FÜR EICH“
Mi., 07. August, 19.30 Uhr, GH Kaufmann

„FLACHGELEGT“ mit BARBARA BALLDINI
Fr., 30. August, 20.00 Uhr, Herrenseetheater

„STORIES“ mit den SCHICK SISTERS
Fr., 27. September, 20.00 Uhr, Theater- und
Feriendorf Königsleitn

„SOHN DES SÜDENS“ mit MARWAN ABADO
Fr., 25. Oktober, 19.30 Uhr, Kulturbahnhof

„WENN´S JOAHR UMAGEHT“
So., 17. November, 16.00 Uhr, Kulturbahnhof

Kartenvorverkauf:
Tourismusinfo Litschau, 02865 21924
Infos: Ernst Köpl, 0699 10660055 oder
ernst.koepl@chello.at

Preise

DIE KRAWATTL TENÖRE - MARWAN ABADO - WENN´S JOAHR UMAGEHT
€ 20,00 (inkl. reservierter Platz und Pausengetränk)
FAMILIE RIEBL € 20,00 (freie Platzwahl)
FRANKIE´S JAZZ COMPANY € 20,00 (inkl. reservierter Platz)
MOJO BLUES BAND - BARBARA BALLDINI - ANDY LEE LANG & WERNER AUER - SCHICK SISTERS
Kat. 1 ( reservierter Platz) € 27,00 / Kat. 2 (freie Platzwahl) € 22,00

Der jeweilige Kartenpreis an der Abendkassa entspricht dem der jeweils teuersten Kategorie des Vorver-
kaufs und beinhaltet keine Reservierung. Platzreservierungen werden aus organisatorischen Gründen nur 
bei vorheriger Bezahlung der Karten vorgenommen!

KulturKultur
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Liebe Litschauerinnen und Litschauer, liebe Zuagraste, 
liebe Gäste und alle, die in Litschau leben und 
verweilen!

Die erste Ausgabe der Lit/schau gibt mir alle Jahre wieder die 
Möglichkeit, euch und Ihnen allen eine exklusive Vorschau auf 
unsere FESTIVALS LITSCHAU und andere Veranstaltungen in 
Litschau, die in meiner Verantwortung stehen, zu geben.

Die Entwicklung der letzten Jahre hat mich dazu ge-
führt, nicht nur im Sommer kulturelle Pläne zu schmie-
den, sondern auch in den sogenannten Nebensaiso-
nen für Programm zu sorgen. Die Neuübernahme 
des Feriendorfs und seine Überführung in das Thea-
ter- und Feriendorf Königsleitn, der Bau des Veran-
staltungsparadieses MOMENT und die großartige Zu-
sammenarbeit mit vielen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern für Veranstaltungen verschiedenster Art, 
regt an, groß zu denken und mit Mut in die Zukunft 
zu schauen. Immerhin hat es die kleine, in der nörd-
lichsten Ecke des Landes befindliche Stadt Litschau 
geschafft, bis weit über die Grenzen für künstlerisch 
gestaltete Ereignisse bekannt zu werden. Tausen-
de Menschen kommen seit vielen Jahren zu uns, um 
Kunst und Kultur in wunderbarer Natur zu genießen 
und freuen sich über ein breites Angebot von Kulina-

rik, Erlebnis und Sport. Für alle, die jetzt glauben, wir 
werden von Menschen überrannt, sei zur Beruhigung 
gesagt, dass die im Tourismus Tätigen ganz genau 
wissen, dass das so wichtige Potential an Ruhe bei all 
dem Angebot nicht zu vergessen ist. Also bitte, keine 
Angst, niemand strebt an, aus unserem ruhigen Städt-
chen und unseren beschaulichen Wäldern Zonen für 
Massentourismus zu machen. Es wird auf alle Fälle die 
Exklusivität der Ruhe hochgehalten!

Viele Menschen suchen bei uns auch einen Ort für 
Konzentration, Weiterbildung, Selbstfindung und 
Besinnung. Aus diesem Grund möchte ich in dieser 
Ausgabe vor allem auf das mittlerweile sehr hoch-
karätige Workshop-Programm des Sommers für Er-
wachsene und Kinder hinweisen, das selbstverständ-
lich gerne auch von der örtlichen Bevölkerung genützt 
werden kann und soll. 

Das 18. Schrammel.Klang.Festival wird zum Schram-
mel.Young.Festival: Es findet wie bereits in den letz-
ten Jahren an zwei Juli-Wochenenden, vom 05. - 07. 

und vom 12. - 14. Juli 2024 statt. Im Fokus stehen heuer 
junge, aus dem Wiener Milieu erwachsende Musik-
gruppen, die zusammen mit den alten Haudegen der 
Wienerlied-Szene in neuen Formationen auftreten. 
Wir haben dafür sehr unterschiedliche Ensembles ge-
winnen können, die eine „schrammelnde“ Klangsphä-
re in Litschau rund um den Herrensee im Einklang mit 
der Waldviertler Natur und regionaler Kulinarik er-
zeugen. Die Besucherinnen und Besucher erleben an 
jedem der Wochenenden das gewohnte Schrammel.
Klang-Programm mit den vielfältigen Matineen, den 
stimmungsvollen Abendkonzerten im Herrenseethea-
ter, dem Schrammel.Express – und dem Schrammel.
Pfad. Das Herzstück des Festivals findet an beiden 
Wochenenden am Samstag und Sonntag jeweils von 
13:00 bis 18:00 Uhr auf neun Bühnen in den Wäldern 
rund um den See mit zahlreichen Musikgruppen statt.
Alle Informationen zum Schrammel.Klang.Festival 
und Tickets finden Sie – laufend aktualisiert - hier: 
www.schrammelklang.at

Schrammel.Workshops 

MUSIK - Dienstag, 09. bis Donnerstag, 11. Juli 2024
Eine einmalige Gelegenheit für alle, die ihre musikali-
schen Erfahrungen erweitern und verbessern wollen. 
Mit Tini Kainrath (Gesang, Interpretation), Walther 
Soyka (Schrammelharmonika), Klemens Lendl (Lied-
interpretation, Textschreiben, Bühnenpräsenz), Peter 
Uhler (Violine), Rudi Koschelu (Dudeln, Kontragitar-
re) und Peter Havlicek (Kontragitarre).

TANZ - Mittwoch, 10. bis Freitag, 12. Juli 2024
Im Rahmen der etablierten Schrammel.Workshops 
wird heuer erstmals ein dreitägiger Tanz-Workshop 
„Tanzen zum Schrammelklang“ mit Simon Wascher 
abgehalten, live von Hermann Fritz begleitet. 
KINDER - Dienstag, 09. bis Donnerstag, 11. Juli 2024
Abwechslungsreiche und spielerische Musik-Work-
shops für Kinder von 6 – 9 und von 10 – 12 Jahren, die 
das Theaterdorf und den Wald rund um den Herren-
see mit ihrem Groove in Schwingung versetzen. Auf 
dem Programm stehen spielerische Rhythmus-Schu-
lung, Singen und Selber-Komponieren, Groove und 
Bewegung. Die Kinder entwickeln im Workshop eige-
ne Rhythmuspatterns und Songs, die im Workshop 
mit viel Spaß und Bewegung zusammengebaut und 
am Ende Eltern, Freundinnen, Freunden und Bekann-
ten präsentiert werden. 

Workshop 1: Kinder von 6 – 9 Jahren 
Leitung: Peter Vorhauer-Krenn, Schlagzeuger, ele-
mentarer Musikpädagoge

Workshop 2: Kinder von 10 – 12 Jahren 
Leitung: Anita Gritsch, Rhythmikerin und Bodymusik-
Performerin

Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten!
www.koenigsleitn.at/workshops/#anmeldung 
Alle Informationen (laufend aktualisiert) unter:
www.schrammelklang.at/workshops/ 
Für alle, die gerne zwischen den Festivals für ihre Kin-
der einen Englischkurs suchen, wo auf spielerische 
Art, ohne Zwang ganz einfach mit Theater Englisch 
gelernt werden kann, der ist richtig beim:

English Theater Holiday Camp 
Sonntag, 21. Juli – Freitag, 26. Juli 2024 und Sonntag, 
28. Juli – Freitag, 02. August 2024
in Kooperation mit InterACT English 

In dieser spielerischen und kreativen Englisch-Sprach-
Theaterwoche erobern die Jugendlichen unter profes-
sioneller Anleitung von Native-Speakern die Bühne. 
In Verbindung von Konversation, Bewegung, Spiel 
und Teambuilding wird Theater gemacht. So macht 
Englisch Spaß! Anmeldefrist: 24.05.2024
Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten! 
www.koenigsleitn.at/workshops/#anmeldung 
Weitere Informationen hier:
www.koenigsleitn.at/feriencamps/

Das 7. Theaterfestival HIN & WEG. Tage für zeitge-
nössische Theaterunterhaltung findet von 09. bis 18. 
August 2024 in Litschau statt. Es wird sich mit den 
hochaktuellen Themen „TEILEN“ und „IDENTITÄT“ 
beschäftigen. 

KulturKultur
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Die Frage nach der eigenen Identität und die der 
Gruppe ist allgegenwärtig und betrifft jeden von uns. 
Theater kann durch Rollenwechsel und das Identi-
fizieren mit fiktionalen Figuren Entwicklungsmotor 
für die eigene Empathie sein und damit zur Schärfung 
von Identität, der eigenen und der des Gegenübers, 
beitragen. 

Einer der wichtigsten globalpolitischen Begriffe der 
Zukunft ist: Teilen. Denn die größten Herausforde-
rungen unserer Zeit liegen im gerechten Aufteilen der 
vorhandenen Ressourcen auf alle Menschen.

Auch das Teilen von Informationen und Wissen 
sind damit gemeint bis hin zur weltweiten Integra-
tion künstlicher Intelligenz, die im Aspekt von „Iden-
tität(en) teilen“ künstlerische Auseinandersetzungen 
bei HIN & WEG 2024 sein werden. 

Im Zentrum stehen wie bereits in den Jahren zuvor 
Theaterproduktionen mit Erstaufführungen, Gast-
spielen und Premieren im Herrenseetheater, im The-
aterhaus MOMENT, im BRAUHAUSstadl sowie an 
außergewöhnlichen Orten der Stadt.

Küchenlesungen in privaten Haushalten, Autoren- 
und Autorinnenlesungen, szenische Lesungen von 
neuen Stücken, die Matineen „Fellingers Früh.Stück“ 
mit namhaften Diskussions-Gästen, der literarische 
Prolog von Katharina Stemberger in der Teelöffel-
Lounge, Hörspiele, theatrale Spaziergänge, Feuerge-
spräche und die von Sigrid Horn in der Nachfolge von 
Ernst Molden kuratierten Abendkonzerte vertiefen 
das Festivalthema und runden das Programm ab. 

Alle Informationen zum Theaterfestival HIN & WEG 
finden Sie – laufend aktualisiert hier: 
www.hinundweg.jetzt 

Programm & Ticketverkauf ab April 2024!

Theater hautnah erleben – 12. bis 16. August 2024 –
Workshops im Rahmen des Theaterfestivals HIN & 
WEG 2024

Lassen Sie sich von der einzigartigen künstlerischen 
Atmosphäre im Theater- und Feriendorf Königsleitn 
inspirieren und entdecken Sie sich und Ihre Talente 
neu.

Zwischen prall gefüllten Festivalwochenenden 
steht eine Woche von Spielfreude, Kreativität und 
künstlerischer Freiheit auf dem Programm. Interes-
sierte, besonders auch jene, die nicht im Theaterbe-
reich arbeiten, sind herzlich willkommen!

STORYTELLING & THEATERIMPROVISATION –
Dienstag, 13. bis Freitag, 16. August 2024
Das echte Leben auf der Bühne: Spielerischer Work-
shop und eine Einführung ins Storytelling um wahre 
Geschichten in spontanen Inszenierungen auf die 
Bühne zu bringen. Leitung: Anna Manzano, Theater-
macherin und Theaterpädagogin

SCHAUSPIEL. „DAS GESTISCHE PRINZIP“ –
Dienstag, 13. bis Freitag, 16. August 2024
Praktischer und spielerischer Workshop um nach der 
Methode „Das gestische Prinzip“ die schauspielerische 
Phantasie zu wecken und die individuelle Ausdrucks-
kraft zur Geltung zu bringen. Leitung: Prof. Margarete 
Schuler, Professorin für Schauspiel an der Hochschule 
für Schauspielkunst Ernst Busch/Berlin

Vom Material zum Stück.
Regie und Stückentwicklung im biografischen &
dokumentarischen Theater –
Dienstag, 13. bis Freitag, 16. August 2024
Stückentwicklung mit biografischem und dokumen-
tarischem Material: Praktisches Ausprobieren von 
Methoden der Materialrecherche und -auswahl, äs-
thetische Gestaltung und Montage zu einem Stück. 
Leitung: Prof. Constance Cauers

FELDENKRAIS® –
Montag, 12. bis Donnerstag, 15. August 2024
Durch das bewusste Zusammenspiel von Körper, 
Atem und Stimme die Körperwahrnehmung und das 
Bewegungsrepertoire erweitern. Leitung: Lena Fran-

ke, Dozentin für Sprachgestaltung am Max-Reinhardt-
Seminar, Feldenkrais®-Lehrerin und Sprechwissen-
schaftlerin

Die Komödie der Bouffons –
Montag, bis Donnerstag, 15. August 2024
Die kraftvolle Theaterform der Bouffons mit ihren gro-
tesken Figuren und deren messerschafter Satire ent-
decken. Leitung: Thomas Toppler, Musiker, Regisseur 
und Pädagoge

Was wichtig ist. Szenisches Schreiben und
Stückentwicklung –
Montag, 12. bis Donnerstag, 15. August 2024
Eigene Texte für die Bühne schreiben, Szenen entwi-
ckeln und eine Bandbreite an Möglichkeiten kennen-
lernen, Texte zu einem Stück zu verbinden. Leitung: 
Lorenz Hippe, Autor und Dramaturg aus Berlin

Infos zu allen Workshops des Theaterfestivals unter: 
resort@koenigsleitn.at, +43 2865 5393
Online-Anmeldung:
www.koenigsleitn.at/hinundweg

Was sonst noch kommt

Kräuterwanderung – Geführte Tour mit Pflanzen-
flüsterer Martin Flicker & Lunch/Suppe im Wald 
Freitag, 24. Mai 2024, um 10:00 Uhr 

Der vermutlich außergewöhnlichste Gärtner Öster-
reichs wurde durch seine jenische Urgroßmutter ganz 
nach Brauch dieses alten, fahrenden Volkes in die Ge-
heimnisse der Pflanzen- und Kräuterwelt eingeführt. 
Er versteht es, behutsam und verantwortungsvoll 
mit seinem Wissen umzugehen – und es zur Freude 
der Menschen einzusetzen. Wir erfahren vieles über 
die Heil- und Küchenkräuter in unseren Wäldern und 
auf unseren Wiesen und lernen, was welche Pflanze 
kann.  Alle Infos dazu hier:
www.koenigsleitn.at/kraeuterwanderung/
 
Ursula Strauss und Ernst Molden: „Wüdnis“
im Rahmen von WILDE TAGE IN LITSCHAU
Samstag, 25. Mai 2024, um 20:00 Uhr im „MOMENT“
Die Zusammenarbeit der Schauspielerin Ursula 
Strauss mit dem Songwriter und Dichter Ernst Molden 
gibt es seit sieben Jahren. In den vergangenen Jahren 
hat Ernst Molden für Ursula Strauss und sich ein Dut-
zend neuer Lieder geschrieben. Nach einer umjubel-
ten Vorpremiere bei der Eröffnung des Schrammel-
klang Festivals 2019, folgen im Jahr 2020 das Album 
WÜDNIS und die dazugehörige Tour. Die Songs, redu-
ziert auf zwei Stimmen und akustische Gitarre, erzäh-
len von der Wildnis in und zwischen den Menschen, 
vom verkleideten Krieg draußen auf der Gasse und 
von den Fluchten in die Nacht, in den Wald, in die Lie-
be. Tickets: www.das-moment.at/strauss-molden-
wuednis-25-5-24/

KulturKultur
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 Robert Palfrader: „Allein“ 
Samstag, 19. Okt. 2024 um 20:00 Uhr im „MOMENT“
Robert Palfrader ist mit seinem ersten Solo-Kabarett-
Programm „Allein“ im MOMENT zu Gast! Ein Abend 
für Gläubige, Agnostiker, Atheisten und alle, die es 
noch werden wollen. Sie können in Kombination mit 
unserem Package Tickets für den Kabarettabend an 
der Rezeption buchen. Tickets: www.das-moment.
at/robert-palfrader-allein-19-10-24/
 
Königsleit‘ner Maskenball 
Samstag, 16. Nov. 2024 ab 19:00 Uhr im „MOMENT“

Tauche ein in die Eleganz des Königsleit’ner Masken-
balls! Das Ballgeschenk am Eingang ist eine Maske. 
Erlebe einen Abend voller Raffinesse und geheimnis-
voller Maskerade. Elegante Kleidung wird erbeten. Zu 
Mitternacht werden die Masken gelüftet …

Livemusik, Tanz, Shows, Cocktails, Weinverkostung, 
Casino, Tombola, Champagner … alles, was das Ball-
herz auch begehrt! Tickets:
www.das-moment.at/koenigsleitner-maskenball/

Sternschauen –
Mittwoch, 07.08.2024 und Donnerstag, 08.08.2024
In der Wiese liegend in den Sternehimmel des Mo-
nats August schauen. Start: um 21.30 Uhr, Treffpunkt 
am Lagerfeuerplatz im Theater- und Feriendorf Kö-
nigsleitn, Kosten: Kinder € 7,00 / Erwachsene € 14,00 
Einführung in die Astronomie, Glühwürmchenspazier-
gang zum Beobachtungsplatz (15 min), Orientierung 
am Nachthimmel, Kennenlernen der wichtigsten 
Sternbilder, Wissenswertes zu Planeten, Sternen und 
Galaxien, Ende ca. 23:15 Uhr. 

Bitte warme Kleidung und Unterlage (Iso-Matte o.ä.) 
mitbringen, feste Schuhe empfehlenswert. Die Ver-
anstaltung findet nur bei trockenem Wetter und kla-
rer Sicht statt. Anmeldung bitte bis zwei Tage vorher 
im Theater- und Feriendorf Königsleitn unter 02865 
5393. Aktuelle Informationen am Veranstaltungstag. 
 
In Litschau spielt's was, das können wir alle mit 
Stolz behaupten.

Ich danke vielmals der Stadtgemeinde Litschau und 
der Bevölkerung für die großartige Unterstützung und 
freue mich sehr auf die kommende Saison, die so viel 
Spannendes birgt und sicherlich vielen viel Spaß ma-
chen wird!

Herzlichst,
Ihr und Euer,
Zeno Stanek

Bezahlte Anzeige
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Überreichung des Outstanding Artist Award

Dem Schrammel.Klang.Festival wurde im Rahmen 
einer feierlichen Preisverleihung durch das Bundes-
ministerium für Kunst, Kultur, öffentlicher Dienst und 
Sport der Outstanding Artist Award als Kulturinitiative 
überreicht. Das Schrammel.Klang.Festival-Team rund 
um Intendanten Zeno Stanek nahm am künstlerisch 
ausgerichteten Festakt im Wiener Odeon Theater teil, 
aus Litschau reiste das Organisatoren-Duo der Ehren-
amtlichen, Herbert Millner und Franz Zwölfer, an. 

„Es ist sehr schön, dass uns Kulturschaffenden mit 
dieser Auszeichnung Respekt gezollt und damit eine 
gesellschaftspolitische Wertschätzung allen Kunst- 
und Kulturarbeiter*innen entgegengebracht wird. Der 
Outstanding Artist Award für das Gesamtwerk des 
Schrammel.Klang.Festivals ist zugleich Ansporn für 
uns, dieses hohe Qualitätsniveau aufrecht zu erhalten 
und künftig weiter auszubauen“, so Festivalgründer, 
Zeno Stanek. 

Vor knapp 20 Jahren hatte der Regisseur und Verleger 
die Idee zu diesem einzigartigen Musikfestival inmit-
ten ursprünglicher Waldviertler Natur. Bis heute wird 
es ungebrochen jedes Jahr im Juli in Litschau am Her-
rensee von einem Team aus rund 250 Ehrenamtlichen 
und 40 Mitarbeiter*innen veranstaltet. Mittlerweile 
gilt es als Highlight der „österreichischen Weltmusik“ 
und findet auf Naturbühnen im Wald, im Herrensee-
theater des Litschauer Strandbads, mit bodenständi-
ger Kulinarik und regionalem Flair statt – unter stetig 
wachsendem Zustrom an Stammgästen, Festival-
freund*innen und Künstler*innen. 

Bezahlte Anzeige

Installationen • Home Entertainment�
• Haushaltsgeräte • Netzwerktechnik • 
Photovoltaik • Reparaturen • Blitzschutz

3874 Litschau
Stadtplatz 95

02865/382
info@elektro-heissenberger.at

elektro heißenberger
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In Litschau führt ein Schritteweg um den Herrensee. 
Die Starttafel findet man beim Durchgang zum Her-
rensee. 

„Tut gut!“-Schrittewege in Niederösterreich

Der menschliche Körper ist auf Bewegung ausge-
richtet und braucht auch ein Mindestmaß davon, um 
gesund zu bleiben. Aus Gründen wie Zeitdruck, feh-
lenden Gelegenheiten oder manchmal vielleicht auch 
Bequemlichkeit bewegen wir uns – im Durchschnitt 
gesehen - jedoch nicht genug.

Darum wurde 2011 die Kampagne „Los geht’s! Jeder 
Schritt tut gut“ ins Leben gerufen, um mehr Bewe-
gung in den Alltag einzubinden. Denn jeder Schritt 
zählt – für Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit. Es 
gibt kein Medikament der Welt, das so vielfältig und 
zugleich so effektiv wirkt wie regelmäßige Bewegung!

Tipps zum Steigern Ihrer Schrittanzahl

• Nehmen Sie öfter die Treppe statt dem Lift.
• Legen Sie kurze Strecken zu Fuß oder mit dem Rad  
 zurück.
• Setzen Sie sich beim Telefonieren nicht hin, son- 
 dern gehen sie herum.
• Parken Sie nicht direkt vor dem Zielort, sondern et- 
 was weiter weg und gehen Sie ein Stück zu Fuß.
• Legen Sie bei sitzenden Tätigkeiten Bewegungs- 
 pausen ein, stehen Sie immer wieder auf, gehen  
 Sie herum und bauen Sie Lockerungsübungen ein.

Alle Schrittewege von Niederösterreich findet man 
auf der Homepage von „Tut gut!“
www.noetutgut.at/angebote/schrittewege. 

(Quelle: www.noetutgut.at)

Tipp Bewegung: „Tut gut!“ – Schrittewege machen Lust 
auf mehr Bewegung! 

Gesundheit & Soziales

www.noetutgut.at

Gesundes Litschau
4,6 km/6.570 Schritte

Unterer Stadtplatz, 3874 Litschau (Durchgang zum Herrensee)

Stadtplatz – rechts um den Herrensee – vorbei an wunderbaren Aussichtsplätzen – Stadtplatz

ca. 1  Stunden

• Schwimmen und Angeln am Herrensee 
• Strandbad & Spielplatz 
• Fitness - Parcours 
• Lauben zum Verweilen
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• Distanz: 4,6 km/6.570 Schritte
• Start: Unterer Stadtplatz, 3874 Litschau
 (Durchgang zum Herrensee)
• Wegführung: Stadtplatz – rechts um den
 Herrensee – vorbei an wunderbaren
 Aussichtsplätzen – Stadtplatz
• Dauer: ca. 1 1/4 Stunden
• Highlights: Schwimmen und Angeln am
 Herrensee, Strandbad und Spielplatz, Fitness-
 Parcours, Lauben zum Verweilen
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Alles grünt und blüht, die Sonne gewinnt von Tag zu 
Tag an Kraft und unsere Lebensgeister erwachen im-
mer mehr. Die beste Zeit, um sich neue, gesunde Im-
pulse zu holen!

Osternester suchen, Eierpecken und Palmbuschen 
binden sind beliebte Traditionen. Wie wird bei Ihnen 
zu Hause Ostern gefeiert?

Mit einem Rezeptvorschlag für einen Osterstriezel aus 
Dinkel- oder Vollkornmehl können Sie das Osterfest 
mit all seinen Bräuchen und Traditionen gesund ge-
nießen.

Vollkornmehl weist, im Vergleich zu Mehlen mit einem 
niedrigen Ausmahlgrad, einen höheren Gehalt an Vi-
taminen, Mineral- und Ballaststoffen auf. Ideal wären 
30 g Ballaststoffe täglich, denn sie machen satt, regen 
die Verdauung an und wirken sich positiv auf unsere 
Gesundheit aus.

Auf den nächsten Seiten der Gesunden Gemeinde Lit-
schau erwarten Sie weitere tolle Tipps und Anregun-
gen für mehr Bewegung und Ihre mentale Gesundheit.
Informieren Sie sich auf den folgenden Seiten und 
starten wir gemeinsam fit und gesund in den Frühling.

Rainer Hirschmann Karin Millner-Riedl
Bürgermeister  Gesundheitsgemeinderätin

Regina Thür
Regionale Gesundheitskoordinatorin

Liebe Leserinnen und Leser!

Rezept-Idee: Osterstriezel mit Topfen
Zutaten:

• 300 g Dinkelmehl
• 65 ml Milch
• 50 g flüssige Butter
• 1/2 Pkg. Backpulver
• 150 g Topfen
• 40 g Honig
• 1 Ei
• 1 Prise Salz
• 1 Handvoll Rosinen
 (wenn gewünscht)
• 1 Eigelb
 zum Bestreichen
• Hagelzucker
 zum Bestreuen

Zubereitung:

Die Milch lauwarm erhitzen und das
Backpulver mit dem Mehl vermengen. 
Alle Zutaten gut miteinander verkneten.

Den Teig an einem warmen Ort 30 bis
45 Minuten aufgehen lassen.
Den Backofen bei 180 Grad Heißluft vorheizen.
Anschließend den Teig in drei gleichgroße Stücke teilen.
Auf einer bemehlten Fläche zu Rollen formen und diese zu einem Striezel
flechten oder zu einem Kranz formen. Den Striezel weitere zehn Minuten
am Blech gehen lassen. Danach mit Eigelb bestreichen und nach Belieben
mit Hagelzucker bestreuen. Für etwa 15 bis 30 Minuten goldbraun backen.

Pur oder mit selbstgemachter Marmelade genießen.

(Quelle: Gesund&Leben)

Foto: stock.adobe.com
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Gesundheit & Soziales

ISMAK0GIE MIT  HELGA WANKE START ET  WIEDER 
AM 07. MAI 2024
Ismakogie – Bewusst Bewegen
• Sanftes und gelenkschonendes Training
• Anatomisch richtiger Einsatz von Muskulatur und Skelett
• In den Alltag integrierbare Übungen

• Termine: Jeweils am Dienstag,
 den 07., 14., 21. und 28. Mai 2024 sowie
 am 04., 11., 18. und 25. Juni 2024 
• Uhrzeit: 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr
• Kursort: Gymnastiksaal der Neuen Mittelschule Litschau
• Kursbeitrag: € 48,00
• Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Socken, Matte und Handtuch
• Anmeldung: Helga Wanke, Tel.: 0699/107 23 155 oder
 Regina Thür, Tel.: 02865 219 DW 21

Eine Online-Aufzeichnung des Vortrags „Lebensfreude ist (m)eine Entscheidung!“ von „Tut gut!“ kann kostenlos an-
gesehen werden.

Den Beitrag finden sie auf der Homepage von „Tut gut!“ unter der Rubrik Mentale Gesundheit (Mentale Gesundheit – noe-
tutgut): www.noetutgut.at/angebote/mentale-gesundheit

(Quelle: www.noetutgut.at)

Tipp Lebensfreude

Online-Aufzeichnung: Lebensfreude 
ist (m)eine Entscheidung!

Was ist Lebensfreude?
Wie fühlt sich Lebensfreude an?
Wann bzw. wobei erlebe ich Lebensfreude?

Lebensfreude kennt viele Ausdrucksformen. Wir 
sind zufrieden, glücklich, energiegeladen, eu-
phorisch. Sie kann sich aber auch wie ein ruhiger, 
tiefer See anfühlen.

Wie kann ich (m)eine Lebensfreude (er)wecken?
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omBewegung in herrlicher Natur und in netter Gesellschaft – 

und das direkt für Ihrer Haustür! Wandern Sie mit und nut-
zen Sie das Angebot der geführten Touren der Gruppe GuL. 
Begleitet werden Sie dabei vom Wanderführer Christian 
Vajk.

„Wanderung zum Graselstein im 
Dachsengraben und ins Josefsthal“ 

Termin: Samstag, 04. Mai 2024
Treffpunkt: Panoramatafel beim Durchgang
vom unteren Stadtplatz zum Herrensee

Uhrzeit: 09:00 Uhr
Streckenlänge: ca. 12 km

„Wanderung zum Fiedel- und Teufelstein 
in der Wilden Jagd“

Termin: Samstag, 22. Juni 2024
Treffpunkt: Panoramatafel beim Durchgang
vom unteren Stadtplatz zum Herrensee
Uhrzeit: 09:00 Uhr 
Streckenlänge: ca. 12 km

Tipp Bewegung: Geführte Wanderungen der Gruppe GuL

Frau Renate Dejmek, MSc. 
hat die Litschauer Gesund-
heitsinformationen mit dem 
folgenden Artikel zum The-
ma „Die Kraft der Hoffnung“ 
unterstützt. Herzlichen Dank 
dafür, liebe Renate!

„Die Hoffnung stirbt zu-
letzt“ ist ein Sprichwort, 
das man immer wieder 
hört. Was ist Hoffnung? 
Sie ist eine zuversicht-

liche Ausrichtung mit positiver Erwartungshaltung 
ohne Gewissheit, wie es wirklich wird.

Hoffnung mobilisiert die Selbstheilungskräfte unseres 
Körpers. Erwartungshaltung oder Hoffnung führt zu 
messbaren, positiven Veränderungen in unserem Kör-
per. Bei Verlust der Hoffnung nimmt unsere Lebens-
energie ab und die Selbstheilungskräfte erlahmen. 
Viele Menschen ohne Hoffnung werden depressiv.

Solange man Hoffnung hat, kann man Frustrationen, 
Krisen und Probleme leichter meistern. Schmerzen 
werden leichter ertragen und Medikamente wirken 
besser und wir haben auch weniger Ängste.

Das Symbol der Hoffnung ist der Anker, er steht für ein 
glückliches, erfülltes Leben.

In unserem Gehirn wird der Gemütszustand Hoffnung 
durch den Botenstoff Dopamin gesteuert, er belohnt 
uns mit „Wohlgefühl“. Stephan Hawking sagte: „Wie 

schlimm das Leben auch sein mag, wo Leben ist, da ist 
auch Hoffnung“. Hoffnung ist ein Lebenselexier, eine 
wertvolle Ressource und eine innere Kraft, sie erhöht 
die Lebensqualität.

Darum ist es wichtig, einem Menschen nie die Hoff-
nung zu nehmen. Daran sollten wir immer denken und 
es uns zu Herzen nehmen.

Tipps für mehr Hoffnung:
• Sprich dir selbst Mut zu (z.B. was würde man Men- 
 schen in der gleichen Situation sagen, in der du  
 jetzt bist).
• Denke an positive Erfahrungen aus der Vergangen- 
 heit, welche aussichtslose Situation du gemeistert  
 hast.
• Sprich mit Menschen, denen Lösungen gelungen  
 sind.
• Suche Gesellschaft von positiv denkenden und gut  
 gelaunten Menschen.
• Suche nach dem persönlichen Sinn deiner Erkran- 
 kung und mach alles was in deinen Kräften steht,  
 um der Erkrankung entgegenzuwirken, hole dir  
 eventuell Hilfe von Fachleuten.
• Erdulde nicht die Situation, sondern werde aktiv.
• Schenke dir Zuwendung in Form einer psychoso- 
 zialen Beratung.
• Höre auf dein Bauchgefühl, was fühlt sich gut an,  
 wobei geht es mir gut, mache jeden Tag etwas das  
 dir guttut.
• Aktiviere deine eigene Kraft mit Aktivitäten, wie  
 Bewegung in der Natur (Waldspaziergänge), Be- 
 schäftigung mit Tieren, ausreichend Schlaf und ge- 
 sunder Ernährung.

Die Kraft der Hoffnung
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Ob beim gemeinsamen Erzählen, Bewegen, Dichten, 
beim Smartcafé oder beim Tarockieren ZUSAMMEN-
KOMMEN lautet das Motto!

Keine Anmeldung erforderlich!

BewegungsCafé

Beim Bewegen Spaß haben statt schwitzen! Durch 
gezielte Übungen wird die Sicherheit auf den Beinen 
gestärkt und die Mobilität erhalten. Die Übungen sind 
sowohl im Sitzen als auch im Stehen durchführbar. 
Der Unkostenbeitrag für 5 Einheiten pro Quartal be-
trägt € 25,-

• Gemeindeamt Eisgarn, 09:00 Uhr:
 05. & 19. April, 3. & 24. Mai, 14. Juni
• Turnsaal VS Reingers, 09:00 Uhr:
 12. & 26. April, 17. Mai, 07. & 21. Juni

DichterTreff: 

Gedichte schreibt man, um sie jemanden vorzutragen!
Es gibt viele Menschen, die ihre Gedanken in Gedichte 
verwandeln. Sind Sie eine dieser Personen, würden 
wir uns freuen, wenn Sie ihre Werke beim Dichter-
treff vortragen. Aber auch als stille Zuhörer:in sind 
Sie herzlich willkommen. Das Angebot ist kostenlos.

• Feriendorf Litschau:
 11. April, 09:00-11:00 Uhr
• Kutscherklause Eggern:
 05. Juni, 09:00-11:00 Uhr

Brauchtum leben: 
Jeder kennt es, aber kaum wer macht es noch! Bei die-
sen Terminen möchten wir Wipferl- und Blütensaft 

ansetzen (bitte Gläser und Zucker mitbringen). Kinder 
und Enkelkinder sind natürlich auch herzlich eingela-
den. So können wir eine Brücke zwischen Vergangen-
heit und Zukunft schlagen. Das Angebot ist kostenlos.

• Vereinshaus Griesbach (Haugschlag):
 07. Mai, 14:00-17:00 Uhr
• Gemeinschaftshaus Ruders (Gastern):
 28. Mai, 14:00-17:00 Uhr

Smart Café: 

Beim Smartcafé werden alle individuellen Fragen 
rund um das Smartphone beantwortet.

• Café Riga (Litschau), 09:00 Uhr:
 25. April & 06. Juni

Tarockier Runde: 

Alle, die Interesse am Tarockieren haben, besonders 
Anfänger, sind herzlich willkommen!

• Dorfzentrum Kl. Radischen (Eisgarn), 14:00 Uhr:
 04. & 18. April, 02. & 16. Mai, 13. & 27. Juni

Für Fragen wenden Sie sich an Anna Kössner von 
NH Plus unter 0677 / 643 72530.

Die Aktivitäten wurde im 
Rahmen des Projekts Care-
4Caregivers entwickelt und 
mit unterschiedlichen Part-
nern umgesetzt.

Nachbarschaftshilfe Plus ist nun auch in unserer Ge-
meinde via App verfügbar! Die neue DAVNE App ist 
eine Ergänzung von Nachbarschaftshilfe Plus, ist kos-
tenlos und macht das Zusammenkommen von Kli-
ent:innen und Herfer:innen noch einfacher. 

Ganz unkompliziert und situationsbezogen informiert 
Sie die App, wenn jemand in Ihrer Umgebung Hilfe 
benötigt, sei es für Arztbesuche, Einkäufe, Medika-
mentenabholungen, Spaziergänge oder einfach nur 
für Gesellschaft.

Sie können bequem prüfen, ob Sie Zeit und Lust haben 
zu helfen. Falls ja, bestätigen Sie die Anfrage direkt in 
der App. Wenn Sie keine Zeit haben, ist das auch kein 
Problem – es wird sich jemand anderes um die Anfra-
ge kümmern. Die Fahrtkosten für die Erledigung des 
Dienstes werden Ihnen durch das Projekt Nachbar-
schaftshilfe Plus erstattet (€ 0,42 pro Kilometer).

Tun Sie anderen und sich selbst etwas Gutes – wer-
den Sie Freiwillige/Freiwilliger bei DAVNE-Nachbar-
schaftshilfe!

Nicht nur Freiwillige können sich in der App registrie-
ren, auch Personen, die Unterstützung benötigen.

Registrieren Sie sich und geben Sie unter "Neue 
Dienstanfrage" an, welche Unterstützung Sie benö-
tigen (Titel des Dienstes), geben Sie Datum, Uhrzeit 
und Ort ein und senden Sie die Anfrage ab. Sobald 
sich jemand meldet und den Dienst übernehmen 
möchte, werden Sie benachrichtigt. 

ErzählCafé

Nachdem die ersten ErzählCafés sehr gut angenom-
men worden sind, möchten wir diese nun regelmäßig 
anbieten. 

Der nächste Termin im Stadtcafé Riga findet am 16. 
Mai 2024, von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Bei Fragen steht Ihnen das Nachbarschaftshilfe Plus-
Team gerne zur Verfügung!

Anna Kössner BA.
0677 / 643 72530
litschau@nhplus-nord.at

www.nhplus-nord.at

MO-FR von 08:00-11:00 Uhr telefonisch erreichbar

Gemeinsam aktiv!Einfach helfen: DAVNE-Nachbarschaftshilfe-App!

Gesundheit & Soziales Gesundheit & Soziales

Foto: Herbert Kössner
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KLAR! unterstützt fünf Betriebe mit Bera-
tung & Empfehlungen

Trockenheit und Hitze sind schon heute wesentliche 
klimabedingte Herausforderungen für die Weidehal-
tung. Klimaexperten prognostizieren auch für die Re-
gion Waldviertel Nord eine Zunahme an Dürreereig-
nissen, Hitzetagen und Tagen ohne Niederschlag im 
Sommer. Die KLAR! Waldviertel Nord möchte Betrie-
be – egal ob sie bereits Weidehaltung betreiben oder 
damit beginnen möchten - mit einer Fortbildungsrei-
he durch wertvolles Wissen aus Praxis und Forschung 
unterstützen. Neben Fortbildungs- und Exkursions-

angeboten sollen im Frühjahr 2024 fünf Pilotbetriebe 
aus der Kleinregion begleitet werden. Ausgehend von 
einer Bodenanalyse nach Albrecht Plus 98 erhalten 
die Pilotbetriebe eine fundierte fachliche, halbtägige 
Beratung sowie Empfehlungen zu Themen wie klima-
fitter Gestaltung, Boden, Weidesystemen oder Pflan-
zenbestand durch die HUMUS Bewegung und DI Ma-
nuel Winter (Initiative Change Grazing).

Wenn Sie Pilotbetrieb werden möchten oder Fragen 
haben, melden Sie sich gerne bei Karina Zimmermann 
unter 0664 / 15 72 128 oder office@klar-waldviertel-
nord.at.

Klimafit in die Weidesaison!

Spaß & Bewegung in der Natur sind seit Beginn die 
Eckpfeiler der Kinder & Ferien Akademie. Die The-
menwochen werden heuer bereits zum dritten Mal 
durch Aktivitäten rund um das Thema Klimawandel-
anpassung ergänzt. Mit Unterstützung von Expert:in-
nen wie Wald- und Kräuterpädagog:innen, Natur-
vermittler:innen, Teichranger:innen oder regionalen 
Landwirt:innen sollen die Kinder auf spannende und 
kindgerechte Weise ein Bewusstsein für relevante 
Faktoren und Lösungen entwickeln.

Teilnehmen können Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren 
- egal, aus welcher Gemeinde sie kommen. Die Be-
treuung ist wieder Montag bis Freitag von 07:00 Uhr 
bis 12:30 Uhr (ohne Mittagessen) bzw. 13:00 Uhr (mit 
Mittagessen; Essen um 12:15 Uhr) oder 07:00 bis 17:00 
Uhr möglich. 

Heuer haben wir folgende Themenwochen 
vorbereitet: 

Naturforscher unterwegs
08.07 bis 12.07.2024 - Eggern - Bauhof & 22.07. bis 
26.07.2024 - Heidenreichstein - Naturpark

Erforsche die Wunder der Natur. Als Forscher:in bist 
du achtsam und aufmerksam in der Natur unterwegs 
und entdeckst Pflanzen und unterschiedliche Lebens-
räume in deiner Umgebung. Wir basteln mit Natur-
materialien und zeigen dir, wie du dir die Natur nach 
Hause holen kannst. 

(Klima)fit & gesund 
15.07. bis 19.07.2024 - Eisgarn - Gemeindeamt

In dieser Woche dreht sich alles um jene Faktoren, 
die dich gesund und fit halten. Gemeinsam zaubern 
wir Gesundes und Leckeres aus regionalen Lebens-
mitteln. Bei Bewegungsspielen toben wir uns aus und 
entdecken die Natur mit allen Sinnen.

Blaulichtcamp
29.07. bis 02.08.2024 - Haugschlag - Gasthaus Mader

Bei diesem Camp lernst du die Blaulichtorganisatio-
nen kennen. Erfahre mehr über deren Aufgaben und 
schlüpfe selbst in die Rolle eines Sanitäters, Polizisten 
oder Feuerwehrmannes. Gemeinsam mit den ande-
ren Kindern kannst du dich im Zielspritzen und Absi-
chern einer Unfallstelle üben bzw. mehr über die Erst-
versorgung von verletzen Personen erfahren.

Tierdetektive 
05.08. bis 09.08.2024 - 
Reingers - Freizeitzentrum

Du liebst es, dich im Frei-
en zu bewegen und Tie-
re zu beobachten? Dann ist das 
Camp „Tierdetektive“ genau das Rich-
tige für dich. Sowohl im Wasser, in der Luft, im Boden 
als auch auf der Wiese kannst du eine Vielzahl an Tie-
ren entdecken und erforschen. Stelle dein Know-how 
mit Becherlupen und Kescher unter Beweis.

Wasserratten aufgepasst 
12.08. bis 17.08.2023 - Litschau - FF Haus Schandachen

In dieser Woche dreht sich alles rund um das Thema 
Wasser. Gemeinsam starten wir unsere Wasserexpe-
dition in die Welt der Flüsse, Bäche und Teiche. Mit 
Becherlupen und Kescher lernen wir die Bewohner:in-
nen im Wasser kennen. Verschiedene Experimente 
rund um das Wasser stehen in dieser Woche ebenso 
am Programm.

Die Anmeldung ist möglich unter:
www.klar-waldviertelnord.at/news

Anmeldeschluss ist der 7. Juni 2024.
Kosten siehe nächste Seite >

Elternbeiträge pro Betreuungswoche - Staffelpreise gültig für Kinder der gleichen Familie

Kinder & Ferien Akademie 2024

 1. Kind  2. Kind  3. Kind (und jedes weitere Kind)

Halbtag 60,00 € 40,00 € 20,00 €

Ganztag 115,00 € 90,00 € 65,00 €

Halbtag + Mittagessen 90,00 € 70,00 € 50,00 €

Für die Umsetzung der Kinder & Ferien Akademie werden noch Betreuer:innen gesucht! 
Wenn du über 18 Jahre bist, Freude an der Arbeit mit Kindern hast, gerne in der freien Natur bist und in 
einem jungen, dynamischen, selbstverantwortlichen Team arbeiten möchtest, ist das der perfekte Ferien-
job für dich!

Details zur Stellenausschreibung unter:
www.klar-waldviertelnord.at/news/news-detail/betreuer-innen-gesucht-2

KLAR! Waldviertel NordKLAR! Waldviertel Nord
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Bereits seit einigen Jahren wird 
die Idee eines Wanderweges 
zu den Nachhaltigkeitszielen 
der Vereinten Nationen in der 
Kleinregion Waldviertel Nord 
verfolgt. 

Diese 17 Sustainable Development 
Goals, kurz SDGs, befassen sich mit 
globalen Herausforderungen wie Armut, 
Ungleichheit, Klima, Umweltzerstörung, Wohl-
stand sowie Frieden und Gerechtigkeit. Sie schaf-
fen ein Bild von der Zukunft, dass für alle Menschen 
weltweit bis zum Jahr 2030 erreicht werden soll. Auch 
wenn die Zielsetzung eine globale ist, erfordert deren 
Erreichung das aktive Engagement von Regionen, Or-
ganisationen und Einzelpersonen. 

Unter dem inspirierenden Motto "sich bewegen, da-
mit etwas in Bewegung kommt" soll der SDG-Wan-
derweg auf lustvolle Weise zur Bewusstseinsbildung 
für Nachhaltigkeit und Klimawandelanpassung die-
nen. Erreicht wird diese über 17 Stationen, die nicht 
nur zur Selbsterfahrung anregen, sondern auch zum 
Ausprobieren und zu einem aktiven Beitrag zur Um-
setzung der SDGs motivieren. 

Konzipiert wurden die Statio-
nen gemeinsam mit Stations-
partnern und Organisationen 
aus der Region im Rahmen 
eines LEADER Projektes. Be-

stehende Wanderwege wer-
den als Verbindung zwischen 

den Stationen genützt. Das Jahr 
2024 steht ganz im Zeichen der Reali-

sierung der Stationen. Aktuell wird deren 
Umsetzung vorbereitet, sodass im Frühsom-

mer 2024 bereits die ersten Stationen im Rah-
men von Eröffnungs-Wanderungen erkundet 
werden können. Hierzu werden wir über die 
Gemeindemedien einladen. 

Um sich bereits jetzt von der 
regionalen Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsziele inspirie-
ren zu lassen, lädt die Pro-
jektwebseite www.sdg-
waldviertelnord.at 
zum Besuch ein.

SDG-Wanderweg geht in die Umsetzung

Sie sind regelmäßig in der Natur unterwegs? Die 
Schneeglöckchen im eigenen Garten entdecken Sie 
immer als Erste:r?

In der Naturkalender App 
können Sie rund um das Jahr 
Naturbeobachtungen ein-
tragen, in der Naturkalender 
Community aktiv sein und 
gemeinsam mit Geosphere-
Austria mehr über die Natur 
lernen. Mit Ihren Einträgen 
helfen Sie aktiv bei der Er-
forschung des Klimas und 

der Jahreszeiten mit. Die Beobachtungen helfen, den 
Klimawandel und seine Auswirkungen auf die Tier- 
und Pflanzenwelt besser zu verstehen.

Laden auch Sie sich die Naturkalender App auf Ihr 
Handy und werden Sie Naturbeobachter!

Infos und Download der App unter
www.naturkalender.at

Berichte zu vergangenen Veranstaltungen und aktuelle Ankündigungen finden Sie immer auch auf
www.klar-waldviertelnord.at !

Naturbeobachter gesucht! 

„Es bleibt wias bleibt und es is wias is – oba ändern, 
ändern kaunnst as nua du!“- mit diesen Zeilen liefert 
Nagerlsterz den perfekten Soundtrack zu den Wald-
viertler Weggeschichten. Denn im Podcast der KLAR! 
Waldviertel Nord geht es darum, mit Menschen aus 
der Region über Themen rund um die Anpassung an 
klimatische Veränderungen ins Gespräch zu kommen. 
Deren Geschichten sollen Inspiration für Hörer sein, 
um über mögliche Veränderungen im eigenen Alltag 
nachzudenken und so gut mit den Risiken des Klima-
wandels umzugehen und Chancen zu nützen.

Hören Sie mit, wenn Moderator Martin Hetzendor-
fer mit unseren Gästen plaudert: 

• #7 Moore – wenn Klimaschützer Unterstützung  
 brauchen (Angelika Ebhart, Naturpark Heiden- 
 reichsteiner Moor)
• #6 Erdäpfel – wie sich ein Waldviertler Produkt an  
 den Klimawandel anpasst (Susanne Kirchmaier,  
 NÖ Saatbaugenossenschaft)
• #5 Boden - lebendige Erde als Lebensgrundlage  
 (Hubert Stark, HUMUS Bewegung)
• #4 Wald - Wege in die klimafitte Waldzukunft  
 (Markus Zimmermann / Philipp Pfeiffer, WWG Lit- 
 schau)
• #3 Karpfen - ein Held im Teich und auf dem Teller  
 (Leo Kirchmaier, NÖ Teichwirteverband)

• #2 Sustainable Development Goals - wie ein Wan- 
 derweg zur Umsetzung beitragen soll (Doris Mau- 
 rer, Projektleitung)
• #1 Der Start unseres Weges - die Kleinregion wird  
 KLAR! (Rainer Hirschmann, Obmann Kleinregion  
 Waldviertel Nord & Karina Zimmermann, KLAR!  
 Managerin)

Folgen Sie unserem Podcast, damit unsere Geschich-
ten aus der Kleinregion noch mehr Personen errei-
chen!

www.podcasters.spotify.com/pod/show/klar-
waldviertel-nord
oder
www.klar-waldviertelnord.at/massnahmen-pro-
jekte/massnahmen-detail/10-klar-podcast

Podcast – Waldviertler Weggeschichten
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Doppelte Phänologische Uhr

1991–2015

1961–1990   Datenquelle: ZAMG
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Winterruhe  KLAR! ist ein Programm des Klima- und Energiefonds mit dem Ziel, 
Regionen und Gemeinden die Möglichkeit zu geben, sich auf den Klima-
wandel vorzubereiten und mittels Anpassungsmaßnahmen die negativen 
Folgen des Klimawandels zu minimieren und die sich eröffnenden Chan-
cen zu nutzen. Informationen zur KLAR! Waldviertel Nord finden Sie unter  
www.klar-waldviertelnord.at

Phänologie leitet sich von altgriechisch für phaíno - „ich erscheine“ ab. Die Phänologie untersucht  
Zusammenhänge zwischen dem saisonalen Zyklus von Pflanzen und Tieren und der Witterung 
bzw. dem Klima. Pflanzen wirken dabei als sehr empfindliche Messinstrumente der 
bodennahen Atmosphäre und reagieren mit zunehmend früherer Blüte oder 
Fruchtreife auf die „verrückte“ Temperaturentwicklung der letzten Jahre.

Der phänologische Kalender kennt 10 Jahreszeiten: Vorfrüh-
ling, Erstfrühling, Vollfrühling, Frühsommer, Hochsommer, 

Spätsommer, Frühherbst, Vollherbst, Spätherbst und 
Winter. Die Blüte, Fruchtreife, Blattfärbung oder der 

Blattabwurf von bestimmten Pflanzenarten – den 
sogenannten Zeigerpflanzen – markieren jeweils 
den Beginn einer neuen Jahresphase. Das Eintre-
ten dieser zehn phänologischen Jahreszeiten ist 
örtlich und von Jahr zu Jahr unterschiedlich. Die 
Beobachtung über viele Jahre lässt einen Trend 
zu einem früheren Beginn der Vegetationspe-
riode und einer Ausdehnung der Herbstphasen 
deutlich werden. Um die klimatischen Verände-

rungen und die damit einhergehenden Auswir-
kungen auf die Vegetation in Österreich sichtbar 

zu machen, haben Klimawandel-Anpassungsmodell-
regionen (KLAR!) und die ZAMG eigene KLAR!-Hecken 

konzipiert. 

Was ist KLAR?

Wem helfen unsere Beobachtungen?

KLAR!-Hecken als 
regionstreuer Naturkalender

Was ist Phänologie?

Schau mit uns 
auf die Natur!

Klimawandel und Phänologie
Besonders im Frühling und Sommer hat die Temperatur 
großen Einfluss auf die Geschwindigkeit der Pflanzenent-
wicklung. Eine Temperaturzunahme um 1 °C lässt viele 
Frühlingsphasen wie die Blüte um eine Woche früher ein-
setzen. Damit werden die Auswirkungen des globalen 
Temperaturanstiegs direkt erfahrbar und begreifbar. 

Eine Reihe phänologischer Zeigerpflanzen reagiert 
durchaus auf diese gering scheinenden Veränderungen 
ihrer atmosphärischen Umwelt. Der phänologische Früh-
ling setzt nun beispielsweise meist früher ein, dement-
sprechend „verrückt“ sind auch die anderen Jahreszeiten.

Klimaforschung
Die Beobachtungen an unserem 
lebendigen Naturkalender wer-
den auch in die phänologische 
europäische Datenbank über-
nommen. Damit können Forscher 
und Forscherinnen aus der gan-
zen Welt die Beobachtungen für 
die Klimaforschung verwenden.   

Imker
Sie richten sich nach den phäno-
logischen Jahreszeiten, damit ihre 
Bienen möglichst viel Pollen und 
Nektar vorfinden und ihre Funkti-
on als Bestäuber gut erfüllen kön-
nen.

Pollenwarndienst
Allergiker brauchen verlässliche 
Informationen über die Pollen-
belastung. Für die Vorausberech-
nung des Pollenfluges braucht es 
phänologische Daten.    

Landwirtschaft
Bis heute orientiert sich die Land-
wirtschaft an der Phänologie, 
etwa für Aussaat oder Ernte.

Naturtourismus
Für naturbezogene Aktivitäten 
wie achtsames Wandern, Rad-
fahren, Klettern, Natur genießen 
und vor allem beobachten sind 
phänologische Ereignisse wichti-
ge Impulsgeber.    

Schreibe den Naturkalender mit! Notiere deine Be-
obachtungen in der Naturkalender ZAMG App und 
lerne gemeinsam mit uns über die Natur. Mit dei-
nen Einträgen hilfst du aktiv bei der Erforschung 
des Klimas und der Jahreszeiten mit.

Hilf mit und 
beobachte die Natur!
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27

16

14

126

KLAR! Waldviertel Nord KLAR! Waldviertel Nord

Erkunde die Nachhaltigkeitsziele
in der Region
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Der 1951 gegründete Waldviertler Heimatbund 
(WHB) ist ein regional- und heimatkundlicher Verein 
zur Erforschung des Waldviertels.

• Wir sind eine Plattform für regionale Heimatfor- 
 schung, in der engagierte Laienforscher ebenso  
 einen Beitrag leisten wie Wissenschaftler.
• Wir ermöglichen, betreiben und unterstützen die  
 Beforschung des Waldviertels und entwickeln da- 
 durch die regionale Identität weiter.
• Wir veröffentlichen Forschungsergebnisse und  
 geben eine Buchreihe, die „Schriftenreihe des  
 Waldviertler Heimatbundes“, und die Zeitschrift  
 „Das Waldviertel“ heraus. Die Zeitschrift hat eine  
 lange Geschichte und erscheint unter diesem Titel  
 seit dem Jahr 1930. Seit 1951 wird sie vom Verein  
 Waldviertler Heimatbund mit Sitz in Horn heraus- 
 gegeben.
• Wir tragen dazu bei, dass das Waldviertel auf eine  
 weit zurückreichende, intensive und erfolgreiche  
 Befassung mit seiner Geschichte verweisen kann.

Die Ausgaben der Zeitschrift ab 1927 bis 1997 bzw. 
ausgewählte (vergriffene) Bände der Schriftenreihe 
wurden und werden digitalisiert sowie kostenlos über 
die Website www.daswaldviertel.at sowie über die 
Österreichische Nationalbibliothek (www.anno.onb.
ac.at) zur Verfügung gestellt.

Für geschichtlich Interessierte konnte eine Suchmög-
lichkeit geschaffen werden, die derzeit über 21.000 
Einträge umfasst. 

Es besteht auch eine Publikationsmöglichkeit: Wir 
sprechen gezielt Heimatforscherinnen und Heimat-

forscher an, ihre lokalen 
Forschungen in der Zeit-
schrift „Das Waldviertel“ 
zu veröffentlichen – damit 
diese eben auch einem brei-
teren Kreis zugänglich sind. 

Redaktionsleiter Markus Holzweber steht für Fragen 
zur Verfügung und die Redaktion der Zeitschrift unter-
stützt bei der Korrektur von Manuskripten.

Manuskripte werden in einem gängigen Textver-
arbeitungsprogramm angenommen und können per 
E-Mail (zeitschrift@daswaldviertel.at) an die Redak-
tion übermittelt werden.

www.daswaldviertel.at

Vorstellung Waldviertler Heimatbund (WHB)

Bezahlte Anzeigen

In der Stadtchronik von Karl Zimmel finden wir folgenden 
Beitrag, der von GR Reinhard Thür, Obmann des Heimat-
museums Litschau herausgesucht und für die Stadtzeitung 
zusammengestellt wurde:

Der Gesangsverein ist einer der ältesten Vereine von 
Litschau. Schon Jahre vor seiner Gründung, so wird 
berichtet, versammelten sich schon Sänger in der 
Schule, und Oberlehrer Weiß leitete die Übungen. 

Im Frühjahr 1881 gründeten fünfzehn Männer den Ge-
sangverein in Litschau Nr. 88. (Gasthof Kaufmann.) 
Oberlehrer Weywara war der erste Chorleiter. 1883 
spendete die Bürgermeistergattin Frau Wild, eine ge-
bürtige Litschauerin, die Vereinsfahne.

In der Zeit von 1892-1909 hatte der Verein seine erste 
Blütezeit (Die Aufführung des Oratoriums „Die Schöp-
fung“ - für Soli, Chor und Orchester von Josef Haydn, 
war ein Höhepunkt aller Darbietungen). Jährlich fan-
den Musik- und Liederabende statt. 

Der Erste Weltkrieg ging an dem Verein nicht spurlos 
vorüber, und erst im Feber 1919 konnte wieder mit den 
Proben begonnen werden. Das 40. Vereinsfest war 
mit dem 25jährigen Waldviertler Sängerfest 1921 ver-
bunden. 28 Chöre fanden sich mit ungefähr 350 Sän-
gern in Litschau ein. 

Wie berichtet wird, spendete der Verein 1923 für die in 
Not geratenen Sängerbrüder 72.000 Kronen.

Im Schubertjahr 1928 wurde vom Verein eine Schu-
bert-Gedenkfeier veranstaltet. Vorgetragen wurde die 
Ouvertüre zur Oper „Rosamunde“ mit dem Orchester 

des MGV. Anlässlich der 550 Jahrfeier der Stadterhe-
bung von Litschau wurde der Verein zur Mitwirkung 
beim Festabend am 14.08.1936 eingeladen. 

Der Musik- und Gesangsverein Litschau hat auch heu-
er wieder einige Veranstaltungen geplant. So wird das 
traditionelle Frühjahrskonzert am 08. Juni 2024 um 
19:00 Uhr im Schlosshof stattfinden. Weiters ist die-
ses Jahr am 15. August 2024 um 15:00 Uhr ein Singen 
bei der Sängerhütte geplant und am 08. Dezember 
2024 stimmen wir Sie mit unserm Adventkonzert in 
der Stadtpfarrkirche auf Weihnachten ein.

Wir freuen uns immer wieder, wenn neue Sängerin-
nen und Sänger zum Singen zu uns kommen.

Die Proben finden immer am Donnerstag um 19:00 
Uhr und während der Sommerzeit um 19:30 Uhr in der 
Neuen Mittelschule in Litschau statt. 

Sollten Fragen hierzu bestehen, bitte ich, mich unter 
der Nummer 0664/5103440 anzurufen. Auf ein unver-
bindliches Gespräch freut sich 

Ihr
Ing. Erich Piringer
Obmann des Musik- und Gesangsvereines Litschau

Gesangverein Litschau 1881-1936

Der Musik- und Gesangsverein jetzt!

Sport & VereineStadtchronik / Musik- & Gesangsverein
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Ostern steht vor der Tür. Das ist die Zeit, in der wir die 
Eröffnung unseres Clubs planen. Wir stehen schon 
alle in den Startlöchern, um unsere Sandplätze wieder 
für den Spielbetrieb Instand zu setzen. 

Wir würden gerne so bald wie möglich nahtlos an die 
vergangene erfolgreiche Saison anschließen.

Die aktuellen Temperaturen sind momentan in der 
Nacht noch zu tief um eine effiziente Arbeit zu garan-
tieren. Es sollte die Frostperiode abgewartet werden, 
damit Schnee- und Regenwasser abfließen kann und 

die Deckschicht nicht durchgeweicht ist. Dadurch wird 
verhindert, dass man bei den Arbeiten Fußabdrücke 
hinterlässt, die nur schwer wieder rausgewalzt wer-
den können.

Wir rechnen mit der Eröffnung der Freiluftsaison zwi-
schen Ende April und Anfang Mai. Der Termin kann lei-
der nicht pauschal festgelegt werden, da wir von den 
Witterungsbedingungen und der durchführenden Fir-
ma abhängig sind.

Was aber feststeht ist, dass wir unsere jährliche Haupt-
versammlung am 12.04. bei Bruno um 18.00 Uhr ab-
halten werden. Wir freuen uns über euer zahlreiches 
Erscheinen, um mit euch gemütlich über unseren Club 
und den Tennissport zu plaudern.

Unsere Termine im kommenden Jahr 2024:

• Tenniscamp in Kroatien Hrabac:
 Mittwoch, 22.05. bis Sonntag, 26.05.2024
• Frühjahrsturnier: Samstag, 08.06.2024
• Kindercamp mit abschließendem Turnier
 am Freitag 
 Montag, 22.07. bis Freitag, 26.07.2024
• Einzelturnier: Samstag, 27.07.2024
• Bierturnier: Samstag, 15.08.2024

Wir wünschen euch erfolgreiche und lustige Tennis-
stunden in der kommenden Saison auf unseren Sand-
plätzen im schönen Erholungsgebiet am Herrensee!

Euer TC Litschau
Martin, Rainer und Markus

Frohe Ostern wünscht der TC Litschau

Sport & Vereine

Das 4-Sterne Superior Golfresort Haugschlag - The 
Leading Golf Courses ist immer auf der Suche nach 
talentierten und engagierten Menschen, die ihre Lei-
denschaft für den Golfbereich mit uns teilen möchten. 
Wir suchen motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in verschiedenen Bereichen, um unser Team zu ver-
stärken und gemeinsam die Erfolgsgeschichte unse-
res Resorts weiter zu schreiben.

Vielfältige Möglichkeiten für Golf- 
Enthusiasten: 

Mitarbeiter/Mitarbeiterin für den Golfplatz: Sie lie-
ben das Grün, haben ein Auge für Details und möch-
ten Teil eines dynamischen Teams sein? Bewerben Sie 
sich jetzt und gestalten Sie die Golfanlage aktiv mit.

ProShop-Mitarbeiter/Mitarbeiterin: Für alle, die eine 
Affinität zu Golf-Ausrüstungen und -mode haben, bie-
ten wir die Möglichkeit, im ProShop unseres Resorts 
durchzustarten. Bringen Sie Ihr Verkaufstalent und 
Ihre Golfbegeisterung ein.

Reinigungskraft: Sauberkeit und Ordnung sind Ih-
nen wichtig? Werden Sie Teil unseres Teams als Rei-
nigungskraft und sorgen Sie dafür, dass unser Resort 
stets in Bestform ist.

Praktikant:in im Golfresort: Du bist auf der Suche 
nach einer spannenden Herausforderung im Rahmen 
eines Praktikums? Bei uns kannst du wertvolle Erfah-
rungen sammeln und aktiv am Tagesgeschäft teilneh-
men.

Greenkeeping-Lehrling: Träumen Sie von einer Kar-
riere im Greenkeeping? Bewerben Sie sich für unsere 
Lehrlingsstelle und lernen Sie von erfahrenen Profis in 
einer der schönsten Golfanlagen.

Unsere Anforderungen:
Wir suchen nicht nur Mitarbeiter, sondern Teammit-
glieder, die über den Tellerrand hinausdenken, ziel-
gerichtet handeln und innovative Ideen einbringen. 
Wenn Sie Engagement, Liebe zum Beruf und Begeis-
terung für den Golfsport mitbringen, möchten wir Sie 
in unserem jungen und dynamischen Team willkom-
men heißen.

Bewerben Sie sich jetzt! Finden Sie mehr Details zu 
unseren Jobangeboten auch auf unserer Webseite 
oder auf der Plattform von Jobwald.at

Nutzen Sie diese einzigartige Gelegenheit, Teil eines 
exzellenten Golfresorts zu werden. Schicken Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an info@golfresort.at 
und werden Sie Teil unserer Erfolgsgeschichte.

Entfalten Sie Ihr Potential im 4-Sterne Superior Gol-
fresort Haugschlag - The Leading Golf Courses. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Golfresort Haugschlag 
A-3874 Haugschlag 160
www.golfresort.at/jobs
info@golfresort.at

Karriere-Chance im Grünen: Werden Sie Teil unseres 
Teams im 4-Sterne Superior Golfresort Haugschlag!

Sport & Vereine

Bezahlte Anzeige

LITSCHAU Mähroboter
AKTION

GRATIS
GARTENCHECK

bei Ihnen vor ORT
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Sport & VereineSport & Vereine

Musikalisch ins Jahr gestartet sind wir mit der Stück-
auswahl für unser Frühjahrskonzert. Da aber auch die 
Geselligkeit in einem Verein nicht zu kurz kommen 
soll, haben wir Mitte Jänner ein Ski-Wochenende in 
Schladming verbracht. Alle Musiker*innen blieben 
heil und unversehrt und waren sich einig, dass es nicht 
das letzte Ski-Wochenende im Verein bleiben soll, 
sondern es im nächsten Jahr nach einer Wiederholung 
verlangt.

Die erste geplante Ausrückung der Stadtkapelle war 
beim Litschauer Fasching, wo wir als Ärzte, Patienten, 
Krankenpfleger und Krankenschwestern unterwegs 
waren. 

Bei der Jahreshauptversammlung im Februar galt es 
den Vorstand der Stadtkapelle wieder neu zu wählen. 

Der Großteil des Vorstandes hat sich bereit erklärt sei-
ne Funktionen weiterzuführen. Folgende Funktionäre 
kamen neu hinzu: Michael Böhm wird zukünftig den 
Zeugwart als Stellvertreter unterstützen und Birgit Ei-
peldauer die Schriftführerin. Beate Roscher tritt eine 
neue Funktion als Trachtenwartin an und wird für un-
ser kleidungstechnisch makelloses Auftreten sorgen.

Besonders freut es mich, dass sich auch Jungmusi-
kerinnen bereit erklärt haben, Verantwortung zu über-
nehmen. Nadine Hable wird diese in der Funktion als 
Rechnungsprüferin und Leonie Bachofner als Jugend-
referentin-Stellvertreterin übernehmen.

Ich wünsche den neuen Funktionären viel Spaß bei 
ihren Tätigkeiten und freue mich über eine gute Zu-
sammenarbeit im Verein. 

Wie bereits im Bericht des Vorjahres erwähnt, hatten 
wir eine kostenintensive Anschaffung in der Höhe 
von über €  10.000,00 für unseren Verein. Die neuen 
Marschbücher, sogenannte „Marschpats“, sind seit 
Herbst bei Begräbnissen und bei Musik in Bewegung 
im Einsatz. Auf jedem einzelnen Marschpat sind alle 
Stücke, wie auch der komplette Stimmsatz für jeden 
Musiker vorhanden.

Um dieses finanzielle Loch wieder etwas auszuglei-
chen, würden wir uns über Ihre finanzielle Unterstüt-
zung freuen. Spenden nehmen wir gerne zu jeder Zeit 
bei einer unserer Ausrückungen entgegen oder Sie 
spenden direkt auf unser Vereinskonto. Hierzu unsere 
Daten: Stadtkapelle Litschau, IBAN: AT78 2027 2009 
0000 1397

Spenden für gemeinnützige Vereine sind ab 2024 
steuerlich absetzbar!

Sollten Sie unseren Verein nicht nur einmalig, sondern 
laufend finanziell unterstützen wollen, freuen wir uns 
über Ihren jährlichen Beitrag als unterstützendes Mit-
glied. Melden Sie sich gerne bei mir oder unserem 
Kassier Andreas Grabenhofer, wenn Sie unterstützen-
des Mitglied der Stadtkapelle Litschau werden wol-
len.

Sie spielen ein Blasinstrument oder haben schon 
lange nicht mehr gespielt und haben Interesse mit 
uns zu musizieren? Dann haben Sie am 05.04.2024 
von 20:00 bis 22:00 Uhr die Möglichkeit, an einer 

Schnupperprobe teilzunehmen. Diese Schnupper-
probe soll Ihnen einen Einblick in unseren Probe- und 
Vereinsalltag geben und vielleicht die Liebe zur Musik 
wieder neu entfachen. Die Probe findet in unserem 
Probelokal im Keller der Volksschule Litschau statt. 
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Zu-
sammensein. Für eine bessere Planbarkeit der Probe, 
bitten wir Sie um eine kurze Kontaktaufnahme. Leih-
instrumente für diesen Anlass, werden nach Möglich-
keit zur Verfügung gestellt.

Um auf dem aktuellen Stand unserer Termine zu blei-
ben, empfehle ich Ihnen einen Blick auf unsere Home-
page www.stadtkapelle-litschau.at.

Musikalische Grüße

Werner Stangl
Obmann der Stadtkapelle Litschau
0664/73 81 6545, office@stadtkapelle-litschau.at

Informatives und Aktuelles von der Stadtkapelle Litschau!

Lösungen für Kinderrätsel (Seite 54/55)

Rätselbilder: stock.adobe.com



52 | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung | 53

Sport & Vereine Sport & Vereine

Alte und neue Gesichter finden sich am Fußballplatz 
wieder. So feierten Stefan Bartl, Theo Bank und Mi-
chael Lenz nach deren Kreuzbandrisse ihr Comeback. 

Mit Michael Liebhart, Nico Priemayr und Jiri Janousek 
begrüßen wir unsere Neuzugänge und freuen uns nun 
mit einem breiten und starken Kader in die Rückrunde 
zu gehen. Der Grundstein dafür wurde mit einer gu-
ten Vorbereitung gelegt. Der Höhepunkt dabei war 
hierbei das gemeinsame Trainingslager in Jihlava, CZ. 

Hierbei wurde fleißig trainiert aber auch am Teambuil-
ding und der Gemeinschaft gearbeitet.

Auch unsere Jugendmannschaften trainieren seit 
Ende Jänner bereits fleißig. Anfang April steigen auch 
sie dann in den Meisterschaftsbetrieb ein. Das Trainer-
team um Ralf Wagesreither und Thomas Schlosser 
(U14), Andreas Gruber und Patrick Haller (U12), Ben-
jamin Hofbauer und Jörg Wagesreither (U11), Thomas 
Weisgram und Dominic Böhm (U9), Stefan Bartl und 
Fabian Deimel (U8), Lina Blach (U7) sowie die bereits 
70 Nachwuchskicker freuen sich immer wieder über 
weiteren Zuwachs in ihren Mannschaften. Alle Infos 
dazu bekommt ihr von unserem Nachwuchsleiter Ale-
xander Schandl unter 06646623903.

Ein umgefallener Baum setzte quasi das Startzeichen 
für die weiteren Umbauarbeiten am Sportplatz. Ne-
ben den Reparaturarbeiten von Weinbar, Spielplatz 
und Zaun wurden weitere Bäume gefällt und mit den 
Erdbewegungsarbeiten begonnen. Außerdem konnte 
die Sanierung des Trainingsplatzes fertiggestellt und 
ein neues Fangnetz montiert werden.

Vielen Dank an Franziskus Seilern-Aspang und seinem 
Team für die gute Zusammenarbeit sowie an unsere 
beteiligten Arbeiter für die Mithilfe.

Bedanken wollen wir uns ebenfalls wieder bei den 
zahlreichen Premium-Mitgliedern, die uns auch 2024 
die Treue halten und unterstützen.

Auch Sie haben Interesse an einer Mitgliedschaft?
Alle Infos dazu gibt es auf 
mitglied.usclitschau.at!

QR-CODE SCANNEN 
UND AM BALL BLEIBEN!

Rein in das neue Fußballjahr 2024!
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Für unsere kleinen LitschauerInnen Für unsere kleinen LitschauerInnen

Die Lösungen findest du auf Seite 51!

Finde die 10 Fehler und male das Bild aus!

Finde 10 Hasen und 25 Eier !
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Verbinde die Punkte und male das Bild aus!

Kannst du das Bild kopieren?
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VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at/wohnbau

 Jetzt ohne Bearbeitungsgebühren
umschulden und langfristigen Fixzinssatz sichern.

Disclaimer: Dies ist eine Marketingmitteilung und kein Angebot, keine Beratung und keine Risikoaufklärung.
Impressum: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien, Tel.: +43 (0)50 4004-5050, kundenservice@volksbankwien.at, www.volksbankwien.at
Verlags- und Herstellungsort: Wien, Stand: Februar 2024, WERBUNG

Suchen Sie ein neues 
Zuhause für Ihren Kredit?

Keine
Bearbeitungs-

gebühren!

Bezahlte Anzeigen

offen   fair   direkt     www.4immobilien.at

Für eine kostenlose und unverbindliche
Verkehrswerteinschätzung Ihrer Immobilie

Die Leidenschaft zu unserem Beruf ist unsere Berufung.
Aus diesem Grund unterstützen wir Sie gerne in allen Fragen rund um den Kauf

 und Verkauf Ihrer Immobilie und übernehmen selbstverständlich alle 
organisatorischen Aufgaben die eine Vermarktung mit sich bringt.

Ihr 4immobilien Team
 0664 / 503 67 73

 spazierer@4immobilien.at
Wir suchen Häuser Grundstücke und Wohnungen

 für unsere Kunden

GUTSCHEIN

Freie Wohnungen

Wiener Straße 9b & Bahnhofstraße 2 | 3874 Litschau

ca. 59 m² - 75 m² Wohnnutzfläche
Vergabe in Miete 
     (teilweise mit Kaufoption)
EIGENMITTEL ab € 3.873,-
2 bzw. 3 Zimmer
eigener Balkon
PKW-Abstellplatz
EKZ = HWB

RK
 ca. 19 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ
Verfügbar nach Rücksprache

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ Tel. 02846/7015 | wav@wav-wohnen.at
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Werbung in der 
Stadtzeitung bringt's!

Sollten Sie auch Interesse haben Ihr 
Unternehmen zu bewerben, dann 

melden Sie sich gerne bei uns.

 Stadtgemeinde Litschau 
Telefon: 02865/219-24 

E-Mail: m.kainz@litschau.at
www.litschau.at

Bezahlte Anzeigen

Das komplett e D
ach

aus eine
r Hand!

A-3874 Litschau  .  Badergrabenweg 21
Tel.: 02865 / 5955  .  E-Mail: buero@meisterdach.at

www.meisterdach.at

Wir suchen Verstärkung in allen
Bereichen. Auch Lehrlinge!

Erzähle sie weiter.

Jedes Haus hat  
eine Geschichte.

Reden wir übers  

Sanieren
 

und mögliche 

Förderun
gen
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Kamerabefahrung

Fäkalgrubenentsorgung

Kanalreinigung

KKAANNAALLVVEERRSSTTOOPPFFUUNNGG  OODDEERR  
TTAANNKKRREEIINNIIGGUUNNGG::
  

starke KAMERAS  - sauberer KANAL!

WIR BESEITIGEN 
IHRE SCHÄDLINGE!

  
Bekämpfung 
unterschiedlicher Schädlinge
Vorsorge und Monitoring

Beratung

02842 53 386 sauber-stark.at

ssaauubbeerreess  EERRGGEEBBNNIISS  --  ssttaarrkkeerr  PPAARRTTNNEERR
  

Arnbergstraße 1  |  A-3874 Litschau
0664 / 21 96 889  |  office@versicherung-blach.at
www.versicherung-blach.at

Versicherungsmaklerin &
Beraterin in Versicherungsangelegenheiten 

ÜBERPRÜFEN SIE REGELMÄSSIG 
IHRE VERSICHERUNGSPOLIZZEN

Deckungslücken können im Schadensfall zu unangenehmen 
Überraschungen führen, wenn der Versicherer nicht oder nur 
einen Teil des Schadens ersetzt. 

In einem  kostenlosen  und  unverbindlichen 
persönlichen Gespräch  kann ich Ihren tatsächlichen 
Versicherungsbedarf ermitteln und Ihre aktuellen Versicherungs- 
verträge überprüfen, um sicherzustellen, dass Sie Ihren
Bedürfnissen entsprechen. 

Kontaktieren Sie mich noch heute!
Ich freue mich auf Sie!

?
!
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WALDVIERTLER
HANDWERKSQUALITÄT

auf höchstem Niveau ...
Wir scha� en aus Holz Werte, die nicht nur ein Leben lang erhalten bleiben,

sondern auch nichts an Schönheit verlieren.

Leopoldsdorf 79 A-3863 Reingers
T +43 2863 / 8483
E offi ce@weinstabl.co.atwww.weinstabl.co.at

Leopoldsdorf 79 A-3863 Reingers

Auch auf
Facebook!

Bau- & Möbeltischlerei . Entwurf & Maßanfertigung
Massivholzstiegen . Saunabau . Objektbau

Um die Versorgungssicherheit für rund  
50.000 Einwohnerinnen und Einwohner in 
den Bezirken Waidhofen/Thaya, Gmünd und 
Zwettl zu erhöhen, haben wir bereits mit dem 
Bau einer ca. 60 km langen Transportleitung 
begonnen. Diese wird die Gebiete Krems und 
Zwettl verbinden und die Wasserversorgung im 
nördlichen Waldviertel langfristig absichern.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_17102023 k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Waldviertel_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:3617.10.23   12:36

Bezahlte Anzeigen



2. Quartal 2024

Wochenend- & Feiertagsdienste

April 2024

01. Dr. med. dent. Mohammad 
Basel Zaidan, 3932 Kirchberg am 
Walde, 02854/61111 

06. & 07. Dr. med. univ. Thomas Beer, 
3830 Waidhofen/Thaya, 
02842/52667

13. & 14. Dr. med. dent. Amir Naser 
Rostamzadeh, 3874 Litschau, 
02865/50178

20. & 21. Dr. med. dent. Alexander 
Engenhart, 3812 Groß-Siegharts, 
02847/23970

27. & 28. Dr. med. univ. Stephan 
Beyrer, 3500 Krems/Donau, 
02732/82675

Mai 2024

01. Dr. med. dent. Peter Toth, 3842 
Thaya, 02842/54632

04. & 05. Dr. med. univ. Xenia Schwägerl-
Türschenreuth, 3910 Zwettl, 
02822/52968

09. Dr. med. dent. Dr. med. univ. Dr. 
scient. med. Anna Sonja Müller, 
3910 Zwettl, 02822/20920

11. & 12. Dr. med. dent. Dr. med. univ. Dr. 
scient. med. Anna Sonja Müller, 
3910 Zwettl, 02822/20920

18. & 19. Dr. med. dent. Abdulah 
Sadeghyar, 3804 Allentsteig,  
02824/22494

25. & 26. MR Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Michael Bilek, 3945 Hoheneich, 
02852/51860

30. Dr. med. dent. Vera Stanek-
Lemp, 3580 Horn, 02982/3239

Juni 2024

01. & 02. Dr. med. dent. Veronika Khemiri, 
3900 Schwarzenau, 02849/27141

08. & 09. DI Dr. med. dent. Klaus Fietz, 3910 
Zwettl, 02822/53568

15. & 16. Dr. med. dent. Amir Naser 
Rostamzadeh, 3874 Litschau, 
02865/50178

22. & 23. Dr. Lothar Kern, 3910 Zwettl, 
02822/51888

29. & 30. Dr. med. dent. Mohammad 
Basel Zaidan, 3932 Kirchberg am 
Walde, 02854/61111

April 2024

01. Dr. Bernhard Alfred Kitzler

06. & 07. Dr. Alexander Gabler

13. & 14. Dr. Josef Ziegler

20. & 21. Dr. Michael Fraißler

27. & 28. Dr. Clemens Binder

Mai 2024

01. Dr. Clemens Binder

04. & 05. Dr. Manuela Grubök

09. Dr. Michael Fraißler

11. & 12. Dr. Josef Ziegler

18. & 19. Dr. Bernhard Alfred Kitzler

20. Dr. Josef Ziegler

25. & 26. Dr. Alexander Gabler

30. Dr. Manuela Grubök

Juni 2024

01. & 02. Dr. Bernhard Alfred Kitzler

08. & 09. Dr. Clemens Binder

15. & 16. Dr. Michael Fraißler

22. & 23. Dr. Manuela Grubök

29. & 30. Dr. Alexander Gabler

Wochenende & Feiertag 
von 08:00 bis 14:00 Uhr, 
Ordinationsbetrieb von 09:00 bis 11:00 Uhr! 
Bitte um Terminvereinbarung!
In den Abend- und Nachtstunden von 
19:00 bis 07:00 Uhr rufen Sie bitte den 
Ärztenotdienst 141! 

Dr. Michael Fraißler, Litschau, 
Tel.: 02865/50126
Dr. Josef Ziegler, Brand, 
Tel.: 02859/7320
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52525
Dr. Bernhard Alfred Kitzler, 
Amaliendorf-Aalfang, 
Tel.: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/53122
Dr. Manuela Grubök, Reingers, 
Tel.: 02863/56036

ARZTEDIENST
April bis Juni
Wochenend- und Feiertagsdienst

Dr. Wolfgang Kühtreiber 
Litschau, Stadtplatz 32, 
Tel.: 02865/5900

T IERARZT

April 2024

Stadt-Apotheke-
Litschau:

1., 4., 9., 12., 13., 14., 17., 
22., 25., 30.,

Apotheke
Schrems:

2., 5., 6., 7., 10., 15., 18., 
23., 26., 27., 28.,

Apotheke
Heidenreichstein:

3., 8., 11, 16., 19., 20., 21., 
24., 29.,

Mai 2024

Stadt-Apotheke-
Litschau:

3., 4., 5., 8., 13., 16., 21., 
24., 25., 26., 29., 

Apotheke
Schrems:

1., 6., 9., 14., 17., 18., 19., 
22., 27., 30., 

Apotheke
Heidenreichstein:

2., 7., 10., 11., 12., 15., 20., 
23., 28., 31., 

Juni 2024

Stadt-Apotheke-
Litschau:

3., 6., 11., 14., 15., 16., 19., 
24., 27., 

Apotheke
Schrems:

4., 7., 8., 9., 12., 17., 20., 
25., 28., 29., 30., 

Apotheke
Heidenreichstein:

1., 2., 5., 10., 13., 18., 21., 
22., 23., 26., 

Bereitschaftsdienste der  
Stadt-Apotheke-Litschau, 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278
Apotheke Heidenreichstein 
Schremser Straße 18, 3860 Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52228
Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems, 
Tel.: 02853/77235

AP0THEKEN
April bis Juni
Dienstbereitschaft der Apotheken

ZAHNARZTE
April bis Juni
Zahnärztenotdienst

Rotes Kreuz Notruf: 144
Rotes Kreuz Servicenummer: 059 144
Ärztenotdienst (Nacht): 141
Krankentransportanmeldung: 14844
Vergiftungsinformationszentrale: 
01 - 406 43 43

Ohne Gewähr! Kurzfristige Dienstplanänderungen möglich!Die Dienste finden Sie im Internet unter www.arztnoe.at.


